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Wichtige Etappe beim Breitband-Ausbau geschafft
In Seeligstadt, Röhrsdorf und Klipphausen wurden jetzt Pops installiert,
die als Hauptschaltzentralen das Herzstück der Glasfaserverkabelung im Netz sind.
Die Bauarbeiten in den Orten kommen gut voran.

Ralf Sprung ist versiert. Für den 52-jährigen Kranfahrer ist das
Routinesache. Er bugsierte am Morgen des 7. Juli mit seinem 55
Meter hohen Kran die 30-Tonnen-Last vom Schwertransporter
millimetergenau an den richtigen Standort in Seeligstadt nahe
dem Feuerlöschteich. „Das passt“, sagte er. Das fünf Meter
lange und 3,30 Meter breite Bauteil aus Beton, einer Garage aus
Fertigteilen ähnlich, steht nun auf dem Fundament an der Straße
von Seeligstadt nach Burkhardswalde. Nicht nur für die Einwoh-
ner dieses Ortes, sondern auch für die aus den umliegenden
Dörfern ist dieser Bau mit seinem hellen Anstrich sehr wichtig.
Pop of Presence nennen ihn IT-Fachexperten, er ist als Haupt-
schaltzentrale das Herzstück der Glasfaserverkabelung im Netz.
Beim gegenwärtigen Breitband-Ausbau für ein schnelles Inter-
net in der Gemeinde laufen in diesem Verteilzentrum die Glasfa-
serkabel aus den Orten mit den Hausanschlüssen zusammen.
Vodafone als Netzbetreiber wird nun weitere Technik im Pop
installieren und die Anschlüsse vornehmen.
„Ich freue mich, dass ich mit meiner Arbeit dazu beitragen kann,
dass es in der Gemeinde bald eine gute Internet-Versorgung
gibt“, bemerkte noch Kranführer Ralf Sprung vom Unternehmen
Kranvermietung Michael Mross aus Dresden. Mit 60 Tonnen
Eigengewicht wurde der Kran ausgestattet, um die Last in
Seeligstadt befördern zu können. Für den 52-Jährigen war
dieser Auftrag ein weiterer Mosaikstein in seinem abwechs-

Passgenau muss die Absetzung des Pops erfolgen.

lungsreichen Arbeitsalltag. „Heute ist es ein Gebäude für eine
moderne Zukunftsinvestition, ich hatte auch schon mal einen
anderen interessanten Auftrag, bei dem es ebenfalls um höchste
Präzision ging. Für den Dresdner Zoo habe ich einen Elefanten
entladen“, sagte er.

n In Schkeuditz gegossen
Der Pop in Seeligstadt war am Vorabend mit einem Schwer-
transporter in Seeligstadt angekommen und wurde für die Entla-
dung vorbereitet. Die Spedition Wiemann aus Dortmund, die auf
solche Spezialtransporte geeicht ist, hatte diesen Auftrag ausge-
führt. „Für uns war das eine normale Sache, keine Komplikatio-
nen. Es klappte alles“, sagte Mitarbeiter Christoph Slowik. Der
Pop war im Betonbau-Werk in Schkeuditz bei Leipzig gegossen
worden. Die Firma SysKom Kommunikationstechnik GmbH aus
Chemnitz hatte dieses Verteilzentrum für den Breitband-Ausbau
entwickelt. Projektleiter Frank Barthel: „Wir haben schon eine
Reihe solcher Pops in Sachsen installiert“, sagte der 48-jährige
Diplomingenieur für Kommunikationswirtschaft, der an der TU
Dresden studiert hat. In Seeligstadt würde jetzt der 24. Pop
stehen.
Das von außen eher unscheinbare Gebäude war im Inneren mit
zwei großen Gestellen, mit Geräteträgern und Glasfaserbords
ausgestattet, ebenso mit einer Klimaanlage. Im Inneren des Pops in Seeligstadt: Bürgermeister Mirko Knöfel

(vorn) begutachtet die Geräteträger. Bitte lesen Sie weiter auf Seite 30
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n Bereitschaftsdienst
    der Gemeinde Klipphausen
     mit den Ortsteilen Weistropp, Hühndorf, Kleinschön-

berg, Sachsdorf,  Klipphausen, Sora, Lampersdorf,
Lotzen, Röhrsdorf, Pinkowitz, Gauernitz, Constappel
und Wildberg

                                                                           035204/21 70
     Trinkwasser: 0151/14 828 280 oder 0151/14 828 281

Abwasser:           0151/14 828 282 oder 0151/14 828 283 
     Straßenbeleuchtung:                                 035204/ 21755
                                                jeweils zu den Dienstzeiten
     Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:     0171/7114183
                                                   außerhalb der Dienstzeiten

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Scharfenberg
     Telefon:                                                           035204/2170
                                                               zu den Dienstzeiten
     Havariedienst:   
     Trinkwasser:                                               0173/5 74 88 92   
     Kommunalservice Brockwitz-Rödern
     (werktags zw. 15:30–6:45 Uhr sowie an Sonn- und

Feiertagen)                          
     Abwasser:           0171/7 11 41 83 Gemeinde Klipphausen

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Triebischtal
     Trinkwasser:                                                 03523/774120

Außerhalb der Dienstzeiten sowie
     sonn- und feiertags:                                  0173/5748892
     Abwasser:                                                    0172/3533470
     Abwasser Taubenheim und Ullendorf:          03521/760512

n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon:                                                         0800/2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
     Enno Fischer                                             0351/8 30 26 62
                                                                 info@ennofischer.de 

n   Fäkalienabfuhr ehemals Triebischtal
     Abfuhr und Entsorgung OHG                       03521/733849

info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der ENSO Energie
     Sachsen Ost GmbH Störungsnummer:
     Gas:                                                            0351 50178880
     Strom:                                                         0351 50178881
     Servicenummer:                        0800 0320010 (kostenfrei)
     e-Mail:service-netz@enso.de 

n   N O T R U F E
     Polizei                                                                               110
     Notruf                                                                            112
     Regionalleitstelle Dresden                             0351/501210
     Leitstellenruf priorisiert                                    0351/19296
     Krankentransport                                             0351/19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst                     116 117
     Polizeirevier Meißen                                          03521/4720
     Faxeingang Gehörlose                                 0351/8155130

n   Sammeltermine:
     Restmüll                     10. und 24. 08. 2021
     Gelbe Tonne               10. und 24. 08. 2021
     Blaue Tonne (240 l)     18. 08. 2021
     Bioabfall                     03., 10., 17., 24. und 31. 08. 2021

     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie
bitte dem Abfallkalender.

Die Gemeinde Klipphausen begrüßt

folgende neue Erdenbürger:

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Klipphausen • Talstraße 3 • 01665 Klipphausen
• Tel.: 035204 2170, Fax: 035204 21729 • www. Klipphausen.de,
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Anzeigen und Vertrieb: RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzei-
tungen Mitteldeutschland • Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau, OT Ottendorf,
Telefon: 037208/876-100, Fax: 037208/876299,
E-Mail: info@riedel-verlag.de. Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020.

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos zur Selbstabholung.

Auflage: 5.000 Exemplare

n Öffnungszeiten der 
    Gemeindeverwaltung Klipphausen 
Die Gemeindeveerwaltung ist für Besucher/innen wieder ohne
Terminvereinbarung erreichbar.
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Im Gebäude besteht die Pflicht zum Tragen eines medizinischen
Mund- und Nasenschutzes sowie zur Einhaltung der Abstandsre-
geln.

n Außenstelle Burkhardswalde
Die Außenstelle in Burkhardswalde hat für Besucher mit Termin-
vereinbarung geöffnet. 
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

n Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter

Dienstag, den 17. August 2021, in der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen, Talstraße 3.
E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 

Hedda Stiffel                             17. 04. 2021   Klipphausen
Julien Armani Kügler                07. 06. 2021   Wildberg
Leo Gnauck                               12. 06. 2021   Hühndorf
Laura Timmel                            15. 06. 2021   Riemsdorf
Mia Dittrich                               20. 06. 2021   Klipphausen
Melina Weber                            21. 06. 2021   Burkhardswalde
Paul Heinrich Göthel                 22. 06. 2021   Burkhardswalde
Frederick Obenaus                   23. 06. 2021   Ullendorf
Jamie Leonardo Schwepper     25. 06. 2021   Seeligstadt
Ella Hanschmann                      29. 06. 2021   Burkhardswalde
Carlos José Pietzsch                30. 06. 2021   Ullendorf
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen der
Bekanntmachungstafeln oder dem Sitzungskalender im Inter-
net unter www.klipphausen.de. 

n Einladung 
    Sitzung Gemeinderat Klipphausen

Die Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem
3. August 2021, um 19.00 Uhr im Vereinshaus in Constappel
statt.

n Tagesordnung:
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragen
4. Anfragen und Informationen
5. Beratung und Beschlussfassung über die Beendigung der

ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinderat
6. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der

Ergänzungssatzung „Pinnenweg Flurstück 103/1, Gemarkung
Reppnitz“ (Aufstellungsbeschluss)

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
für die Erschließung des Gewerbegebietes Klipphausen, Regen-
entwässerung TA1: Kanalbau, TA2: Spundwandbau, 
TA3: Straßenbau

8. Allgemeine Bauangelegenheiten
9. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spen-

den
10. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung

des Gemeinderates Klipphausen
11. Beratung und Beschlussfassung Verzichtserklärung Vorkaufs-

rechte

n Einladung 
    Sitzung Technischer Ausschuss

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Diens-
tag, dem 17. August 2021, um 19.00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Klipphausen statt. 

n Einladung 
    Sitzung Ortschaftsrat Tanneberg

Die Sitzung des Ortschaftsrates Tanneberg findet am Mitt-
woch, dem 18. August 2021, um 19.00 Uhr im Gasthof
Alma Kasper in Burkhardswalde statt.

Das nächste Amtsblatt
der Gemeinde Klipphausen erscheint

am 1. September 2021.
Redaktionsschluss ist am 20. August 2021.

                                                                                     
02.08.     Ursula Jähnigen               Sora                       74
08.08.     Eberhard Pietzsch            Wildberg                 74
08.08.     Michael Dietze                 Hühndorf                71
09.08.     Rosemaria Rohde             Sora                       86
09.08.     Rainer Krumbholz            Weistropp               80
09.08.     Klaus Röthig                     Rothschönberg       73
13.08.     Erna Fiedler                      Seeligstadt             87
15.08.     Lothar Jähnigen               Sora                       74
16.08.     Annemarie Fischer           Weistropp               86
19.08.     Roswitha Oellers              Röhrsdorf               78
22.08.     Helga Bräunig                  Taubenheim            74
23.08.     Henner Hettmann             Gauernitz                82
24.08.     Johannes Hennig             Miltitz                     87
25.08.     Wanda Binder                  Taubenheim            80
28.08.     Monika Reichenbach        Seeligstadt             80
29.08.     Annelies Danner               Munzig                   80
29.08.     Margit Paul                      Rothschönberg       70
31.08.     Christa Leistner                Kleinschönberg       91

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen

alles erdenklich Gute, Gesundheit und
einen schönen Verlauf Ihres Festes.

So kommt das Amtsblatt Klipphausen
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische 

Ausgabe kostenfrei per e-Mail 

unter newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache:

In eigener Sache

Alles Gute
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n Bericht Gemeinderatssitzung vom 6. Juli 2021

1.  Bauleitplanung
1.1 Bebauungsplan „Reittherapie Rothschönberg“
Im Ortsteil Rothschönberg soll ein Zucht-, Reit- und Beschäfti-
gungszentrum entwickelt werden. Dieses soll der Aufzucht und
Ausbildung der Pferde als sinnstiftende Beschäftigung für die
Bewohner der sozialtherapeutischen Einrichtung (GSE mbH) dienen
sowie die Integration der Bewohner ins Arbeitsleben vorbereiten.
Durch Angebote von therapeutischem Reiten und Reiten für Kinder
soll die Integrationsarbeit in der Gemeinde Klipphausen gefördert
werden. 

Die Fläche befindet sich entsprechend des Flächennutzungsplans
der Gemeinde Klipphausen im Außenbereich und ist als Landwirt-
schaftsfläche gekennzeichnet.

Mit Beschluss aus der Gemeinderatssitzung im Mai 2019 hat der
Gemeinderat Klipphausen die Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Reittherapie Rothschönberg“ beschlossen. 
Aufgrund der zwischenzeitlich erfolgten Abstimmungen mit Behör-
den und der entsprechenden Änderung der Planung dieser Anlage,
ändert sich das Vorhaben inhaltlich sowie flächenmäßig. Der
Aufstellungsbeschluss soll daher aufgehoben und in einem nächs-
ten Schritt neu gefasst werden. 

Das Planungsbüro Schubert stellte den B-Plan anhand einer
Präsentation vor und berichtete über den Planungsanlass, die
Planungsziele, die städtebauliche Konzeption, grünordnerische
Festsetzungen und Erschließungskonzeption sowie die planeri-
schen Festsetzungen. 

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt einstimmig die Aufhebung
des Beschlusses vom Mai 19 zur Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Reittherapie Rothschönberg“.

Um auf der Fläche die Errichtung des Zucht-, Reit- und Beschäfti-
gungszentrums zu ermöglichen, sind im zweiten Schritt die Aufstel-
lung des Bebauungsplans sowie die Änderung des Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren erforderlich. Ziel der Änderung des
Flächennutzungsplans ist die Ausweisung einer Sondergebietsflä-
che in diesem Bereich.

Der Gemeinderat Klipphausen beschloss mehrheitlich die Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Zucht-, Reit- und
Beschäftigungszentrum Rothschönberg“, sowie die Änderung des
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren. Zum vorliegenden
Vorentwurf des Bebauungsplans und der Änderung des Flächennut-
zungsplanes sollen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung die Stel-
lungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen
Träger öffentlicher Belange eingeholt werden.

Der Gemeinderat Klipphausen stimmte mehrheitlich für die frühzeiti-
ge Beteiligung der Öffentlichkeit.

1.2 Ergänzungssatzung Scharfenberg 
     „Teil von Flurstück 103/2 Gemarkung Reppnitz“
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Scharfenberg „Teil von Flur-
stück 103/2 Gemarkung Reppnitz hat in der Zeit vom 09.04.2021 bis
10.05.2021 öffentlich ausgelegen. Die von der Planung berührten
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit
Schreiben beteiligt. Für die im Rahmen der Öffentlichkeits- sowie
der Träger- und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnah-
men hat das Planungsbüro Schubert in Abstimmung mit der
Gemeindeverwaltung die Abwägungsvorschläge erarbeitet.

Das Planungsbüro Schubert erläuterte die eingegangenen Stellung-
nahmen sowie den jeweiligen Abwägungsvorschlag.
Der Gemeinderat Klipphausen beschloss einstimmig, dass die im
Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-

licher Belange sowie der öffentlichen Auslegung zum Entwurf der
Ergänzungssatzung Scharfenberg „Teil von Flurstück 103/2 Gemar-
kung Reppnitz“ eingegangenen Hinweise, Anregungen und Beden-
ken berücksichtigt bzw. zurückgewiesen werden.
Im Anschluss beschloss der Gemeinderat Klipphausen einstimmig
die Ergänzungssatzung Scharfenberg „Teil von Flurstück 103/2
Gemarkung Reppnitz“ in der Fassung vom 12.02.2021 mit redaktio-
nellen Änderungen vom 23.06.2021. Gleichzeitig wird die Begrün-
dung zur Satzung gebilligt.

1.3 Aufstellungsbeschluss über die Aufstellung der 
     Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Südlicher 
     Ortsrand Bockwen“
Auf dem Flurstück 54/1 der Gemarkung Bockwen wollen die Kinder
des Eigentümers ein Einfamilienhaus errichten. Im Flächennut-
zungsplan ist der Bereich zum Teil als gemischte Baufläche und zum
Teil als Außenbereich eingestuft. 

Einer Bauvoranfrage zur Errichtung des Einfamilienhauses auf dem
Flurstück 54/1 hat der Technische Ausschuss der Gemeinde Klipp-
hausen am 18.09.2018 zugestimmt. Das Landratsamt Meißen
ordnet das Flurstück jedoch planungsrechtlich dem Außenbereich
zu und hat keinen positiven Bauvorbescheid erteilt. 

Der Ortschaftsrat Scharfenberg hat am 10.11.2020 über das
Bauvorhaben beraten und seine Zustimmung erteilt, wenn der Bau
des Hauses mit einem Satteldach erfolgt.  

Um die Fläche dem Innenbereich zuordnen zu können und eine
geordnete Bebauung zu ermöglichen, ist eine Ergänzungssatzung
erforderlich. Mit dieser Satzung soll gleichzeitig die südliche Orts-
grenze in Bockwen klargestellt werden. Die Kosten für die Satzung
trägt der Antragsteller.
Der Gemeinderat Klipphausen beschloss einstimmig die Aufstellung
der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Südlicher Ortsrand
Bockwen“.

2.   Vergabe- und Planungsleistungen
2.1 Vergabe von Bauleistungen für den Breitbandausbau in

der Gemeinde Klipphausen – Tiefbau Los 1 Cluster 
     Klipphausen, 2. Nachtrag
Mit Gemeinderatsbeschluss aus September 2020 erfolgte die
Vergabe des Clusters Klipphausen an die ARGE Breitband Klipp-
hausen Rhön-Montage/ FMG für rund 6.200.000,00 € netto. Im Juni
2021 übergab das Planungsbüro seim&partner das 2. geprüfte
Nachtragsangebot in Höhe von rund 200.000,00 € netto Die
Auftragssumme erhöht sich inklusive aller Nachträge auf rund
6.500.000,00 € netto. Die Kosten liegen jedoch im kalkulierten
Budget.

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, den 2. Nachtrag zum
Breitbandausbau der ARGE Breitband Klipphausen zu erteilen.

2.2 Vergabe von Bauleistungen für den Breitbandausbau in
der Gemeinde Klipphausen – Tiefbau Los 2 Cluster
Röhrsdorf, 2. Nachtrag

Mit Gemeinderatsbeschluss im Oktober 2020 erfolgte die Vergabe
des Clusters Röhrsdorf an die ARGE Breitband Klipphausen Rhön-
Montage/ FMG für rund 10.200.000,00 € netto. Im Juni übergab das
Planungsbüro seim&partner das 2. geprüfte Nachtragsangebot in
Höhe von rund 170.000,00 € netto. Die Auftragssumme erhöht sich
inklusive aller Nachträge auf rund 10.400.000,00 € netto. Die
Kosten liegen im kalkulierten Budget.

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, den 2. Nachtrag zum
Breitbandausbau – Tiefbau Los 2 Cluster Röhrsdorf der ARGE Breit-
band Klipphausen zu erteilen.
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3. Verzichtserklärung Vorkaufsrechte
Gemarkung:   Kettewitz
Flurstück:       TF aus 20
Nutzungsart:  Grün- und Waldfläche

Gemarkung:   Garsebach
Flurstück:       12
Nutzungsart:  Wohngrundstück

Gemarkung:   Groitzsch
Flurstück:       116
Nutzungsart:  Wohngrundstück

Gemarkung:   Reppnitz
Flurstücke:     12 b und 12/6
Nutzungsart:  Mehrfamilienhäuser

Gemarkung:   Naustadt
Flurstücke:     17a, 17/1 und 17/4
Nutzungsart:  Mehrfamilienhaus

Gemarkung:   Munzig
Flurstücke:     90a, 221, 220a und 222
Nutzungsart:  Wohngrundstück, Wald

Gemarkung:   Ullendorf
Flurstücke:     25/4 und 25/5 i. G. und TF aus 25/3
Nutzungsart:  3-Seit-Hof

Gemarkung:   Wildberg
Flurstück:       132a
Nutzungsart:  Wohngrundstück

Gemarkung:   Schmiedewalde
Flurstücke:     TF aus 7/1 und 112
Nutzungsart:  Grünflächen

Bekanntmachung

n Aufstellungsbeschluss
    vorhabenbezogener Bebauungsplan 
    „Zucht-, Reit- und 
    Beschäftigungszentrum Rothschönberg“

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 06.07.2021 den Beschluss zur Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Zucht-, Reit- und Beschäftigungszentrum
Rothschönberg“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB gefasst. 
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
umfasst das Flurstück 535/6 der Gemarkung Rothschönberg und ist
in dem in der Anlage beigefügten Lageplan dargestellt.  
Ziel der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist
die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die
Errichtung einer Reittherapieanlage. Der Geltungsbereich des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst eine Fläche von
ca. 4,1 ha.

Klipphausen, den 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister 

n Beschlüsse des Technischen Ausschusses
am 20. Juli 2021 

Der Technische Ausschuss stimmt der Voranfrage zum Neubau
eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 21/3 Gemarkung
Naustadt, Standort Variante 3 mit Einordnung in die bestehende
Hofstruktur zu.  
Beschluss Nr. 48-05/2021 

Der Technische Ausschuss stimmt der Voranfrage zum Neubau
eines Doppelhauses auf dem Flurstück 24 Gemarkung Batzdorf mit
Auflagen zu.    
Beschluss Nr. 49-05/2021 

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Befreiung von
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am Flachsgrund“
hinsichtlich Baufenster, Dachform- und Dacheindeckung für die
Errichtung eines Carports auf dem Flurstück 660/1 Gemarkung
Klipphausen zu. 
Beschluss Nr. 50-05/2021 

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Garage und Carport und dem nachträglichen
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans
„Wohnbebauung Siedlerstraße“ Weistropp für die Fällung eines
Baumes auf dem Flurstück 13/22 Gemarkung Weistropp zu. 
Beschluss Nr. 51-05/2021
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n Bekanntmachung der Gemeinde Klipphausen

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Plansi-
cherstellungsgesetz (PlanSiG) zum Vorentwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Zucht-, Reit- und Beschäfti-
gungszentrum Rothschönberg“
Der Gemeinderat Klipphausen hat in seiner Sitzung am 06.07.2021
die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange zum
Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Zucht-, Reit-
und Beschäftigungszentrum Rothschönberg“ beschlossen. 

Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Schaffung der
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer Reit-
therapieanlage. 

Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen einschließlich Begrün-
dung findet in der Zeit vom 09.08.2021 bis einschließlich
08.09.2021 im Bauamt der Gemeinde Klipphausen, Talstraße 3,
01665 Klipphausen während der folgenden Zeiten statt: 
Montag 07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr

Die Planunterlagen sind auch auf der Internetseite des zentralen
Landesportals des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Klipp-
hausen unter www.klipphausen.de innerhalb des genannten Zeit-
raumes einsehbar.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen schriftlich oder zur Niederschrift in der Gemeindeverwal-
tung Klipphausen, Bauamt, Talstraße 3, 01665 Klipphausen abge-
geben werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle
Anschrift des Verfassers (und gegebenenfalls auch die Bezeichnung
des betreffenden Grundstücks/Gebäudes) enthalten. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung zum Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben können. 

n Hinweis: 
Muss die Gemeindeverwaltung während der Offenlage aufgrund der
Corona-Pandemie für den Besucherverkehr geschlossen bleiben,
gilt gemäß des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-
Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG), folgende
Regelung:
Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen ist nach
vorheriger Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 oder
per E-Mail an gemeindeverwaltung@klipphausen.de möglich. 
Für Erklärungen zur Niederschrift ist eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 erforderlich. Die
Stellungnahmen können auch in elektronischer Form unter der
E-Mail-Adresse gemeindeverwaltung@klipphausen.de abgegeben
werden. Name, Vorname und Anschrift der Einwenderin bzw. des
Einwenders müssen lesbar enthalten sein. 

Klipphausen, 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister

Bekanntmachung

n Aufstellungsbeschluss
    5. Änderung des Flächennutzungsplans der

Gemeinde Klipphausen

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 06.07.2021 den Beschluss zur Aufstellung der 5. Änderung des
Flächennutzungsplans (FNP) der Gemeinde Klipphausen gemäß § 2
Abs. 1 BauGB gefasst. 
Der Änderungsbereich liegt am westlichen Ortsrand des Ortsteils
Rothschönberg. 
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des FNP ist in der Anlage
dargestellt. 

Klipphausen, den 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister

n Bekanntmachung der Gemeinde Klipphausen

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Plansi-
cherstellungsgesetz (PlanSiG) zum Vorentwurf der 5. Änderung
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Klipphausen
Der Gemeinderat Klipphausen hat in seiner Sitzung am 06.07.2021
die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange zum
Vorentwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplans beschlos-
sen. 

Ziel und Zweck der 5. Änderung des Flächennutzungsplans ist die
Ausweisung einer Sondergebietsfläche für Reittherapie.

Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen einschließlich Begrün-
dung findet in der Zeit vom 09.08.2021 bis einschließlich
08.09.2021 im Bauamt der Gemeinde Klipphausen, Talstraße 3,
01665 Klipphausen während der folgenden Zeiten statt: 
Montag 07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr

Die Planunterlagen sind auch auf der Internetseite des zentralen
Landesportals des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Klipp-
hausen unter www.klipphausen.de innerhalb des genannten Zeit-
raumes einsehbar.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen schriftlich oder zur Niederschrift in der Gemeindeverwal-
tung Klipphausen, Bauamt, Talstraße 3, 01665 Klipphausen abge-
geben werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle
Anschrift des Verfassers (und gegebenenfalls auch die Bezeichnung
des betreffenden Grundstücks/Gebäudes) enthalten. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung zum Flächennutzungsplan unberücksich-
tigt bleiben können.
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n Hinweis: 
Muss die Gemeindeverwaltung während der Offenlage aufgrund der
Corona-Pandemie für den Besucherverkehr geschlossen bleiben,
gilt gemäß des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-
Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG), folgende
Regelung:
Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen ist nach
vorheriger Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 oder
per E-Mail an gemeindeverwaltung@klipphausen.de möglich. 
Für Erklärungen zur Niederschrift ist eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 erforderlich. Die
Stellungnahmen können auch in elektronischer Form unter der E-
Mail-Adresse gemeindeverwaltung@klipphausen.de abgegeben
werden. Name, Vorname und Anschrift der Einwenderin bzw. des
Einwenders müssen lesbar enthalten sein. 

Klipphausen, 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister

n Straßenbauarbeiten K 8033 
    Constappel – Pinkowitz

Im Auftrag des Landkreises Meißen finden im Zeitraum vom
26.07.2021 bis 13.08.2021 Straßenbauarbeiten zwischen
Constappel und Pinkowitz statt. Zweck der Maßnahme ist die
Erneuerung der Asphaltschicht sowie die Erneuerung der
Bankette.
Diese Baumaßnahme erfolgt in dem Zeitraum unter einer Voll-
sperrung. Die Befahrbarkeit der Baustelle ist nur im Notfall, mit
äußerster Vorsicht sowie mit erheblichen Einschränkungen
möglich und erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte halten Sie diesbe-
züglich Rücksprache mit dem Baustellenpersonal vor Ort.
Eine Umleitung ist jeweils ausgeschildert.

n Sperrung S 83 in Robschütz

Aufgrund von Baumaßnahmen im Zuge des Trinkwasser-,
Abwasser- und Breitbandausbaus wird der Bereich von der
Brücke bis zum Schenkberg komplett gesperrt. Der Bereich
vom Schenkberg bis zum Ortsausgang Robschütz ist für
Anwohner eingeschränkt benutzbar.
Die Sperrung erstreckt sich über den Zeitraum der gesamten
Sommerferien (vom 24.07.2021 bis 05.09.2021), damit eine
Einschränkung des Schulbusverkehrs verhindert wird.

Die zugehörigen Umleitungen werden dementsprechend
ausgeschildert. Sollten sich Änderungen im Ablauf ergeben,
werden wir Sie weiterhin informieren. 

Unsere Homepage:
www.klipphausen.de

Bekanntmachung

n Aufstellungsbeschluss
    Klarstellungs- und Ergänzungssatzung

„Südlicher Ortsrand Bockwen“

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 06.07.2021 den Beschluss zur Aufstellung der Klarstellungs-
und Ergänzungssatzung „Südlicher Ortsrand Bockwen“ gefasst. 
Der Geltungsbereich der Ergänzung umfasst einen Teil des
Flurstücks 54/1 der Gemarkung Bockwen, hat eine Fläche von ca.
2.000 m² und ist in dem in der Anlage beigefügten Lageplan darge-
stellt.  
Ziel der Aufstellung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung ist
die Klarstellung der südlichen Ortsgrenze von Bockwen und die
Einbeziehung eines Teils des Flurstücks 54/1 Gemarkung Bockwen
in den Innenbereich. 

Klipphausen, den 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister
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n Bekanntmachung der Gemeinde Klipphausen

Öffentliche Auslegung des Satzungsentwurfs der
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Südlicher Ortsrand
Constappel“
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat in seiner Sitzung
am 06.07.2021 den Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung „Südlicher Ortsrand Constappel“ in der Fassung vom
11.06.2021 einschließlich der Begründung gebilligt und zur Offenla-
ge bestimmt.

Im Zuge der Erstellung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung
wurde eine Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung nach der „Handlungs-
empfehlung zur Bewertung und Bilanzierung von Eingriffen im Frei-
staat Sachsen“ (SMUL 2009) durchgeführt und entsprechende
Kompensationsmaßnahmen festgelegt. Die Bilanzierung in verbal-
argumentativer Form ist dem Begründungsteil der Klarstellungs-
und Ergänzungssatzung „Südlicher Ortsrand Constappel“ zu
entnehmen. 

Die öffentliche Auslegung dieser Planunterlagen einschließlich
Begründung findet in der Zeit vom 09.08.2021 bis einschließlich
08.09.2021 im Bauamt der Gemeinde Klipphausen, Talstraße 3,
01665 Klipphausen während der folgenden Zeiten statt: 
Montag 07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr

Die Planunterlagen sind auch auf der Internetseite des zentralen
Landesportals des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Klipp-
hausen unter www.klipphausen.de innerhalb des genannten Zeit-
raumes einsehbar. 

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen schriftlich oder zur Niederschrift in der Gemeindeverwal-
tung Klipphausen, Bauamt, Talstraße 3, 01665 Klipphausen abge-
geben werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle
Anschrift des Verfassers (und gegebenenfalls auch die Bezeichnung
des betreffenden Grundstücks/Gebäudes) enthalten. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung zur Ergänzungssatzung unberücksichtigt
bleiben können. 

n Hinweis: 
Muss die Gemeindeverwaltung während der Offenlage aufgrund der
Corona-Pandemie für den Besucherverkehr geschlossen bleiben,
gilt gemäß des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-
Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG), folgende
Regelung:
Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen ist nach
vorheriger Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 oder
per E-Mail an gemeindeverwaltung@klipphausen.de möglich. 
Für Erklärungen zur Niederschrift ist eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 035204 2170 erforderlich. Die
Stellungnahmen können auch in elektronischer Form unter der
E-Mail-Adresse gemeindeverwaltung@klipphausen.de abgegeben
werden. Name, Vorname und Anschrift der Einwenderin bzw. des
Einwenders müssen lesbar enthalten sein. 

Klipphausen, den 13.07.2021

Mirko Knöfel
Bürgermeister

n Bekanntmachung der Ergänzungssatzung
Scharfenberg „Teil von Flurstück 103/2
Gemarkung Reppnitz“ 

Die Ergänzungssatzung Scharfenberg „Teil von Flurstück 103/2
Gemarkung Reppnitz“ der Gemeinde Klipphausen bestehend aus
Planzeichnung und textlichen Festsetzungen in der Fassung vom
12.02.2021 mit redaktionellen Änderungen vom 23.06.2021 wurde
in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 06.07.2021 als Satzung
beschlossen. 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssatzung Scharfen-
berg „Teil von Flurstück 103/2 Gemarkung Reppnitz“ in Kraft.
Jedermann kann die Ergänzungssatzung Scharfenberg „Teil von
Flurstück 103/2 Gemarkung Reppnitz“ mit Planzeichnung und text-
lichen Festsetzungen einschließlich Begründung im Bauamt der
Gemeinde Klipphausen, Talstraße 3, 01665 Klipphausen ab diesem
Tag während der Dienststunden: 
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
einsehen und über dessen Inhalt Auskunft erhalten.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und § 214
Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim
Zustandekommen der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb von
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie § 44 Abs. 4
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch
den Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

n Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat und

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist,
     a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
     b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannte Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Klipphausen, den 29.07.2021   

Mirko Knöfel, Bürgermeister
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n Ortschaftsratssitzung Gauernitz 08.07.2021

Die Ortschaftsratssitzung fand im Vereinsheim Gauernitz mit 6
Gästen und Bürgermeister Mirko Knöfel statt. Nach der Protokoll-
kontrolle erfolgte die Auswertung der Arbeitsliste mit den Antworten
der Gemeinde auf die gestellten Bürgerfragen vom 20.05.2021.
– Reinigung entlegener Kanaldeckel: Im Frühjahr erfolgte im

turnusmäßigen Intervall eine Reinigung, versehentlich versäum-
te Deckel sollen beim Bauhof gemeldet werden.

– Breitenbegrenzung Constappel „Am Gässchen“: Gemeinde
sieht keine Notwendigkeit einer zusätzlichen Beschilderung.

– Verkehrssicherung am Rittergut Gauernitz: Der OR beantragt
zeitnah die Verkehrssicherung beim Kreisbauamt.

– Werbeschild Ortseingang Wildberg: Das Schild ist langfristig
vermietet und müsste für eine anderweitige Nutzung gekündigt
werden

Es wurden mehrere Vorschläge zur Verbesserung der Parksituation
an Wochenenden und Feiertagen in Constappel, Saubachtal und
Prinzbachtal eingebracht. Die fehlenden Schilder zur Ausweisung
des Landschaftschutzgebiets sollten erneuert werden. An der Furt
im Saubachtal könnte ein von Schulkindern gestaltetes Schild auf
die Problematik von Müllablagerungen und Parken in Naturschutz-
gebieten hingewiesen werden. Des weiteren wurde vorgeschlagen,
den ehemaligen Parkplatz neben dem Schloss am Radweg als
Wanderparkplatz zu reaktivieren. Vorschläge zur zeitweisen Installa-
tion der Tempotafel nimmt der Ortschaftsrat gern entgegen.

n Weitere neue Bürgerfragen
– „Harthaer Berg“ ab Kreuzung „Langer Weg“ Constappel → Eine

Tonnagebegrenzung könnte regelmäßige Probleme mit
Ausweichrouten fahrenden LKWs verhindern

– Mit welcher Vorlaufzeit werden Bürger über die Durchführung
des Breitbandausbaus für ihr Grundstück informiert? → M.
Knöfel: Die Information für das jeweilige Ortsgebiet erfolgt einen
Monat vorab im Amtsblatt und 2 Wochen vorab postalisch.

– Werden Grundstücke im Gemeindebesitz ebenfalls für die Breit-
bandversorgung erschlossen? M. Knöfel: Alle Grundstücke im
Gemeindebesitz werden erschlossen.

– Radweg Ortsgebiet Wildberg → Der Weg verengt sich an
verschiedenen Stellen zunehmend durch angrenzende Sträucher

– Hochwasserdamm Wildberg → Der Bewuchs wird nicht
komplett abgeweidet, aufkommender Baumbewuchs sollte mit
einer Mahd beschränkt werden.

– Gasversorger Tyczka → Ist eine Umstellung von Flüssiggas auf
Erdgas möglich? M. Knöfel: Eine Umstellung ist nur mit einem
alternativen Anbieter möglich, der Vertrag verlängert sich aller 5
Jahre. Bisherige Anfragen bei anderen Versorgern scheiterten an
der Rentabilität.

– „Hohle Gasse“ Constappel → Ein Rückschnitt des Bewuchses
wird zunehmend erforderlich.

n Sonstiges und Bauangelegenheiten
Der Ortschaftsrat erarbeitete Empfehlungen für die Widmung von
Straßen, Wegen und Plätzen ins Straßenbestandsverzeichnis und
reichte diese fristgemäß bei der Gemeinde ein. Die Bushaltestelle in
Wildberg wurde fertiggestellt und die Arbeiten zur Entwässerung am
Schloss in Gauernitz wurden wieder aufgenommen. Der Ortschafts-
rat beriet über mögliche Haushaltsinvestitionen 2022 für das Orts-
gebiet Gauernitz. Bürgermeister M. Knöfel stellte außerdem in
Aussicht, dass auch im kommenden Haushaltsjahr erneut Gelder im
Rahmen des Kleinprojektefonds zur Verfügung stehen werden.

Die nächste planmäßige Sitzung des OR findet am 09.09.2021
im Landhotel Wildberg statt.

Protokoll: Martin Koch; Kontrolle: Thomas Petrich

Gemeinde Klipphausen
Landkreis Meißen

n Stellenausschreibung

Wir suchen ab dem 01.01.2022 eine/n

Mitarbeiter/in Finanzabteilung/Kämmerei

in Vollzeit (40 Stunden/Woche) befristet für zwei Jahre.
Eine Weiterbeschäftigung ist vorgesehen.

Die Aufgaben beinhalten Tätigkeiten im Finanz- und Kassen-
wesen sowie im Steuerbereich.

n Voraussetzungen:
– einen Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder

eine Fachhochschulausbildung mit betriebswirtschaftli-
chem Schwerpunkt oder eine vergleichbare kaufmänni-
sche bzw. betriebswirtschaftliche Ausbildung 

– einschlägige Berufserfahrung im Bereich Doppische Buch-
führung 

– souveräner Umgang mit Office und Bürotechnik
– zeitliche Flexibilität, ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft

und Engagement,
– Teamfähigkeit, die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten.

n Vergütung:
Tarifliches Entgelt nach TVÖD plus Jahressonderzahlung

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse, Beurteilungen) mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen
und terminlichen Verfügbarkeit richten Sie bitte bis zum
20.08.2021 vorzugsweise per E-Mail (ausschließlich in pdf-
Format, andere Formate werden nicht berücksichtigt) an:

Gemeinde Klipphausen 
Talstraße 3
01665 Klipphausen 

E-Mail: anja.jaehnigen@klipphausen.de

Angesichts der angestrebten Chancengleichheit in allen Berei-
chen des Berufslebens sind Bewerbungen von Frauen und
Männern gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätz-
lich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichge-
stellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes
Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist
den Bewerbungsunterlagen beizulegen. Anfallende Bewer-
bungskosten werden nicht erstattet. Bitte senden Sie uns bei
einer schriftlichen Bewerbung nur Kopien und keine Bewer-
bungsmappen, da keine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen erfolgt. 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unter -
lagen vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung erklären
Sie hierzu Ihr Einverständnis.
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n Stellenausschreibung

Die Gemeinde Klipphausen sucht ab Januar 2022 und unbefristet
eine/n 

Leiter Bauhof (m/w/d)

Als größte Flächengemeinde im Landkreis Meißen und darüber
hinaus ist die Gemeinde Klipphausen mit ihren über 10.000
Einwohnern ein lebens- und liebenswertes Zuhause für alle
Generationen. Qualifizierte Arbeitsplätze in der Gemeinde, ein
reges Vereinsleben, viele Freizeit- und Naherholungsmöglichkei-
ten, sehr gute Betreuungs- und Bildungsangebote, die Lage in
den linkselbischen und den Triebischtälern  sowie die Nähe zur
großen Kreisstadt Meißen und zur Landeshauptstadt Dresden
sind ein Grund dafür, dass junge Familie gern in unsere Gemeinde
ziehen. 
Die Gemeinde Klipphausen verfügt über leistungsstarke Hand-
werks- und Gewerbeunternehmen. Sein größtes Gewerbegebiet
wird von der Staatsstraße S177 erschlossen und es tangiert lage-
mäßig unmittelbar die Autobahn A4. Durch diesen Standortvorteil
ist eine erneute Gebietserweiterung und somit Unternehmensan-
siedlung in Vorbereitung. 

Der Bauhof wird als kommunaler Regiebetrieb geführt und ist
dem Bauamt unterstellt. Er übernimmt vielfältige kommunale
Aufgaben (z. B. Grünflächen-, Friedhofs-, Spielplatz- und Stra-
ßenunterhaltung, handwerkliche Leistungen im Bereich Hoch-
und Tiefbau, Abfallbeseitigung, Winterdienst, Gemeindefeste).
Die Bauhofleitung führt den Bauhof und ist zugleich die Schnitt-
stelle zwischen der Gemeindeverwaltung und den ca. 16
Beschäftigten des Bauhofs.

Arbeitszeitvolumen: 40 Stunden

n Ihre Voraussetzungen: 
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Meister/ -in oder Techni-
ker/-in im Straßen- und Tiefbau und/oder Garten- und Land-
schaftsbau oder einem artverwandten Beruf mit betriebswirt-
schaftlicher Zusatzqualifikation – Alternativ ein technisches oder
betriebswirtschaftliches Studium mit mehrjähriger Berufserfah-
rung. Fahrerlaubnis der Klasse B ist zwingend erforderlich, Fahr-
erlaubnis der Klasse C ist von Vorteil.

n Ihre Aufgaben:
• Selbstständige organisatorische Steuerung der betrieblichen

Abläufe im Baubetriebshof und des Personaleinsatzes von
ca. 16 Beschäftigten

• Koordinierung der Termine für den Einsatz von Maschinen
und Geräten

• Sicherstellung des Arbeits- und Unfallschutzes der Beschäf-
tigten

• Verantwortliche Abwicklung des Winterdienstes
• Erfassung und Kontrolle der Leistungserbringung
• Auftrags- und Kapazitätsplanung
• Baustellenvorbereitung, -organisation und -überwachung
• Umsetzung von Verkehrssicherungspflichten (Störungs- und

Gefahrenbeseitigung)
• Kontinuierliche technische Weiterentwicklung des Baube-

triebshofes

• Erstellung der Budgetplanung, Zuordnung erbrachter Leis-
tungen zu den entsprechenden Kostenstellen und allgemeine
Verwaltungsaufgaben

n Anforderungen der Stelle:
• Sozial- und Organisations- und Führungskompetenz
• Betriebs- und finanzwirtschaftliche Kenntnisse
• Fachkenntnisse im Verkehrs- und Straßenrecht
• einschlägige Kenntnisse in Vorschriften und Normen des

Arbeitsschutzes
• von Vorteil sind gute Ortskenntnisse im Gemeindegebiet von

Klipphausen mit seinen 43 Ortsteilen
• gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office-Programmen und

GIS sowie Dokumentenmanagementsystemen 
• hohes Maß an Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
• hohe Sorgfalt und Selbstständigkeit in der Aufgabenerledi-

gung
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• Dienstbereitschaft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten

(z. B. Winterdienst, Rufbereitschaft)

n Wir bieten Ihnen:
• tarifliches Entgelt nach TVöD plus Jahressonderzahlung
• eine der Stelle entsprechende IT-Ausstattung
• gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible

Arbeitszeitregelungen
• eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit 
• ein Team, dass Sie in der Startphase unterstützt und vertrau-

ensvoll und wertschätzend zusammenarbeitet 
• Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung 
• betriebliches Gesundheitsmanagement 
• betriebliche Altersvorsorge 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnis-
se, Beurteilungen) mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und
terminlichen Verfügbarkeit richten Sie bitte bis zum 20.08.2021
vorzugsweise per E-Mail (ausschließlich im pdf-Format, andere
Formate werden nicht berücksichtigt) an:

anja.jaehnigen@klipphausen.de

oder:

Gemeinde Klipphausen
Frau Jähnigen
Talstraße 3
01665 Klipphausen

Angesichts der angestrebten Chancengleichheit in allen Berei-
chen des Berufslebens sind Bewerbungen von Frauen und
Männern gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätzlich
geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter
im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch
(SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewer-
bungsunterlagen beizulegen. Anfallende Bewerbungskosten
werden nicht erstattet. Bitte senden Sie uns bei einer schriftlichen
Bewerbung nur Kopien und keine Bewerbungsmappen, da keine
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Ab -
schluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernich-
tet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung erklären Sie hierzu Ihr
Einverständnis.

Unsere Homepage: www.klipphausen.de
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n Breitbandprojekt „Glasfaser für Klipphausen“

n Bauablaufpläne:

Cluster Klipphausen

Ort                       Status                                  Beginn      Ende

Klipphausen         HA Begehung                       Februar

                            Ausbau                                 März          

Sachsdorf            HA Begehung                       März

                            Ausbau                                 März          

Lampersdorf        HA Begehung                       März

                            Ausbau                                 März          

Lotzen                  HA Begehung                       Mai    

                            Ausbau                                         

Sora                     HA Begehung                       März  

                            Ausbau                                 Mai            

Kleinschönberg    in Vorbereitung                                       

Hühndorf              HA Begehung                       April

                            Ausbau                                 April           

Weistropp            HA Begehung                       April

                            Ausbau                                 April

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. Dazu
informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage www.klipphau-
sen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Aktuelle Maßnahmen:
Im Cluster Klipphausen und im Cluster Röhrsdorf realisiert die
Bietergemeinschaft Rhönmontage Fernmeldebau GmbH und Fern-
melde-Montage Gotha GmbH den Breitbandausbau. Hier werden
derzeit in Riemsdorf, Röhrsdorf, Ullendorf, Taubenheim, Klipphau-
sen, Sora, Lampersdorf, Hühndorf, Weistropp und Sachsdorf Haus-
anschlüsse und Haupttrassen realisiert.
In Sachsdorf wurde ein neuer Fußweg zur besseren Überquerung
der Kreisstraße errichtet.

Im Cluster Gewerbegebiet Klipphausen und im Cluster Seeligstadt
realisiert die Arbeitsgemeinschaft Teichmann Bau GmbH und
Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH den Breitbandausbau.
Im GWG Klipphausen, in Schmiedewalde und in Burkhardswalde
werden derzeit die Hausanschlüsse realisiert. 

Neuer Fußweg in Sachsdorf Aufstellung des POP’s in Klipp-
hausen

An der Straße vom Ortsausgang Seeligstadt bis zum historischen
Gasthof „Alma Kasper“ in Burkhardswalde wird jetzt die Trasse für
die Breitband-Verbundkabel ausgeschachtet. Das Unternehmen
EKN Tiefbau GmbH aus Schwerin ist hier im Auftrag der Arbeitsge-
meinschaft für den Breitband-Ausbau in diesem Bereich der
Gemeinde, der Teichmann Bau GmbH aus Wilsdruff und der Coswi-
ger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH, tätig. Foto: Dieter Hanke

• In verschiedenen Ortsteilen (siehe Tabellen) werden Vor-Ort-
Begehungen durchgeführt und Hausanschlüsse realisiert. Die
Begehungen gestalten sich als sehr zeitaufwendig, weshalb es
hier zu Verzögerungen gegenüber den Terminen in den Tabellen
kommen kann. Durch eine Umstrukturierung in diesen Auskun-
dungen ist es möglich, dass ein zweiter Monteur auf Sie als
Bürger zukommt. 
Haben Sie bitte dafür Verständnis.  

Beim Breitband-Ausbau im Gewerbegebiet Klipphausen ist das
Unternehmen Straßen- und Tiefbau Stefan Koch aus Niederwartha
im Einsatz. Hier entfernen gerade an der Schwabacher Straße nahe
dem Unternehmen Fäth Vorarbeiter Dirk Quade (rechts) und Bagger-
führer Marko Paschke die Fußwegplatten, um danach den Graben
für die Glasfaserkabel ausheben zu können. Foto: Dieter Hanke
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Das Vorhaben wird gefördert nach der
Richtlinie „Digitale Offensive Sachsen“

n       Cluster Röhrsdorf

Ort                       Status                                  Beginn      Ende

Ullendorf              HA Begehung                       Februar
                            Ausbau                                 März          

Röhrsdorf             HA Begehung                       Februar
                            Ausbau                                 März          

Naustadt              HA Begehung                       Juni
                            Ausbau                                 Juni            

Taubenheim         HA Begehung                       März 
                            Ausbau                                 April           

Kobitzsch             HA Begehungen                   Mai 
                            Ausbau                                 Mai            

Riemsdorf            HA Begehung                       April           Mai 
                            Ausbau                                 April           

Scharfenberg       in Vorbereitung                                       

Pegenau              in Vorbereitung                                       

Reichenbach        in Vorbereitung                                       

Batzdorf               in Vorbereitung                                       

Bockwen              in Vorbereitung                                       

Pinkowitz             HA Begehung                       März
                            Ausbau                                 April           

Constappel          HA Begehungen                   Juni   
                            Ausbau                                 Juni            

Gauernitz             HA Begehungen                   April
                            Ausbau                                 April           

Wildberg              HA Begehungen                   März
                            Ausbau                                 

n       Cluster Seeligstadt

Ort                        Status                                 Beginn      Ende

Seeligstadt           HA Begehungen                  August
                             Ausbau                                                   

Burkhardswalde   HA Begehung                      Mai  
                             Ausbau                                Juni            

Schmiedewalde   HA Begehung                      Mai 
                             Ausbau                                Mai            

Groitzsch              HA Begehungen                  Juli   
                             Ausbau                                August       

Tanneberg            in Vorbereitung                                       

Perne                    in Vorbereitung                                       

Rothschönberg    in Vorbereitung                                       

Munzig                 in Vorbereitung                                       

Miltitz                    in Vorbereitung                                       

Weitzschen           HA Begehungen                  August
                             Ausbau                                                   

Piskowitz              in Vorbereitung                                       

Sönitz                   in Vorbereitung                                       

Kettewitz              in Vorbereitung                                       

Roitzschen           in Vorbereitung                                       

Robschütz            in Vorbereitung                                       

Garsebach           in Vorbereitung                                       

Semmelsberg       in Vorbereitung                                       

Polenz                  in Vorbereitung                                       

Spittewitz             in Vorbereitung                                       

n Cluster GWG Klipphausen

Ort                             Status                            Beginn   Ende

GWG Klipphausen     HA Begehung                 Mai
                                  Ausbau                           Mai         

HA: Hausanschluss

n Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau
1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tele-
fon 0800 444 059 3317 oder unter www.vodafone.de/klipphausen.
Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenver -
träge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.
Für Ihre Fragen zum Bauablauf steht Ihnen die Gemeindeverwaltung
Klipphausen gern zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich hierfür an
das Bauamt, Herr George, Tel. 035204 217 53 oder per E-Mail an
heiko.george@klipphausen.de.

2. Wo bekomme ich einen Gestattungsvertrag her, wenn
meiner verloren gegangen ist? 

Auf der Homepage der Gemeinde Klipphausen finden Sie einen
Vordruck. Füllen Sie diesen aus, unterschreiben ihn und schicken
ihn dann an die Gemeinde zurück, gern auch per E-Mail.

3. Muss ich mich selbst um meinen Hausanschluss kümmern?
Wenn Sie die notwendigen Genehmigungen, d.h. Rücksendung des
unterzeichneten Gestattungsvertrages, der Gemeinde erteilt haben,
müssen Sie sich nicht mehr kümmern. Die Erschließung inklusive
der Errichtung des Hausanschlusses erfolgt dann durch die jeweili-
ge Baufirma, d. h. Ihnen wird ein Leerrohr mit eingezogenem Glasfa-
serkabel und eine Anschlussdose im Hausanschlussraum installiert.
Die Festlegung des Leitungsweges durch Ihr Grundstück und in Ihr
Gebäude erfolgt nach vorheriger Absprache mit Ihnen als Grund-
stückseigentümer.

4. Wie tritt die Baufirma an mich heran? 
In den Gestattungsverträgen haben Sie Ihre Kontaktdaten eingetra-
gen. Diese wurden den Baufirmen übergeben, um mit jedem Grund-
stückseigentümer den Trassenverlauf festlegen zu können. Etwa
2 Wochen vor Baubeginn werden diese dazu mit Ihnen telefonisch,
per E-Mail oder per Postwurfsendung in Kontakt treten. Nach
Abschluss der Maßnahme werden die persönlichen Daten gelöscht.

5. Wie erfolgt die genaue Verlegung des Hausanschlusses?
Die Erschließung erfolgt in der Regel mit einem offenen Graben von
30 cm Breite und 60 cm Tiefe. Ist ein offener Graben nicht möglich,
wird alternativ im Bohrverfahren oder mit einer Erdrakete gearbeitet.
Das passende Verfahren sowie die Wegeführung des Anschlusses
werden zwischen Ihnen und der Baufirma im Vorfeld abgestimmt.
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Die Ortschaftsratssitzung fand in der in der Gaststätte Neudeck-
mühle, Klipphausen, mit 3 Gästen sowie dem Bürgermeister Mirko
Knöfel statt. Nach der Protokollkontrolle stellte OV Prof. Dr. Münch
den Bearbeitungstand der in der Ortschaftsrat-Sitzung vom
17.05.2021 dargestellten Probleme und Anregungen seitens der
Gemeindeverwaltung vor. Anschließend berichtete der Ortsvorste-
her über die in den letzten Gemeinderatssitzungen sowie Sitzungen
des Technischen Ausschusses behandelten Themen, welche den
Zuständigkeitsbereich des OR Klipphausen betreffen.

n Bürgerfragen:
• Auf die Wichtigkeit der öffentlichen Widmung von öffentlich

genutzten aber bisher noch nicht öffentlich gewidmeten Fuß-
und Wanderwegen wurde hingewiesen. In diesem Zusammen-
hang wurde darum gebeten, dass seitens der Gemeindeverwal-
tung entsprechend Aufklärung gegenüber den Grundeigentü-
mern betrieben wird, um diesen auch die Vorteile, welche mit der
öffentlichen Widmung von Wegen verbunden sind, deutlich zu
machen.

• Bei den beim Breitbandausbau im Straßenbereich verbauten
befahrbaren Verteilerkästen, treten aufgrund der Oberflächenge-
staltung der Deckel beim Befahren durch Fahrzeuge entspre-
chende Abrollgeräusche auf, welche Störend von den jeweiligen
Anwohnern empfunden werden.

• Es wurde das Entfernen der Tempo 30 Schilder (S177, Bahnhof
Röhrsdorf) an der bisherigen Interimsunterkunft der Evangeli-
schen Oberschule Klipphausen (EOK) nach dem Umzug der
EOK bemängelt. Die Straße S177 wird auch weiterhin von
Röhrsdorfer und Klipphausener Schülern, welche mit dem Rad
zu Schule fahren, in diesem Bereich überquert. Der Bürgermeis-
ter erläutert die Gründe für das Entfernen der Beschilderung
seitens der Straßenbauverwaltung.

n Vorschläge für die Haushaltsplanung 2022: 
• OV Münch stellt anhand der Liste „Vorschläge zur Haushaltspla-

nung 2021“ die Maßnahmen vor, welche ursprünglich für den
Haushalt 2021 vorgeschlagenen wurden, jedoch nicht aufge-
nommen werden konnten. Diese sollten entsprechend im Haus-
halt 2022 Berücksichtigung finden.

• Aus dem Ortschaftsrat Klipphausen werden in die Haushaltspla-
nung 2022 unter anderem folgende Maßnahmen eingebracht:
Planungsleistungen – Verkehrsberuhigung – Hühndorf (K 8034);
Schaffung von zusätzlichen Parkmöglichkeiten an der
Kita/Schule Sachsdorf; Ausbau – Bushaltestellen Trafo, Röhrs-
dorf sowie Viehteich, Klipphausen; Touristische Informationsta-
feln Weistropp/ Kleinschönberg.

n Sonstiges:
• Im GWG Röhrsdorf entlang der „Alten Straße“ ist ein massiver

Gras- und Unkrautbewuchs bis auf den Gehweg zu verzeichnen.
Hier sollte eine Abstimmung mit den betreffenden Grundstückei-
gentümern erfolgen.

• Die Behelfsparktasche an den „Großen Bäume“ Klipphausen
wird nachts von LKW als Notparkplatz genutzt. In Hinblick auf
mögliche Gefährdungen des Naturdenkmals „Große Bäume“
sollte geprüft werden, ob durch die vorgeschlagene Verlänge-
rung der Leitplanke oder andere Maßnahmen das Parken von
LKW verhindert werden kann.

• Seitens der Gemeindeverwaltung ist zu prüfen, ob auf Privat-
grundstücken in Klipphausen, Bergstraße seitens der Grund-
stückseigentümer Handlungsbedarf hinsichtlich Zurückschnei-
den von Hecken besteht, da diese deutlich über die Gehweg-
bzw. Bordsteinkante hinausgewachsen sind. 

• Nach Abstimmung eines entsprechenden Hygienekonzeptes mit
der Gemeindeverwaltung können sich Jugendliche nach mehr-
jähriger Zwangspause wieder im Jugendclub – Klipphausen
(Alter Bahnhof) treffen.

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen
findet am Montag, 06. September, um 19:00 Uhr in der Gaststätte
Deutsches Haus, Röhrsdorf, Am Regenbach 35, statt. Die Bürger
sind dazu herzlich eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der
Abstands- und Hygieneregeln ist die Platzzahl begrenzt.
Der Ortschaftsrat Klipphausen ist unter folgender E-Mail-Adresse
erreichbar: or.klipphausen@klipphausen.net

Prof. Dr. Thoralf Münch, Ortsvorsteher
Charlene Veit, 1. Stellvertreterin

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen am 5. Juli 2021

Nachruf
Am 14.07.2021 verstarb unsere Kameradin der Alters- und Ehrenabteilung

Ilse Dürichen
Hauptlöschmeisterin

Die Verstorbene war Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Burkhardswalde und hat sich während ihrer langjährigen Dienstzeit
stets zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Wir werden unserer verstorbenen Kameradin ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Burkhardswalde

Neues von der Feuerwehr
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜  Freitag, den 13.8.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Wasserentnahmestellen im 
     Ausrückebereich
➜  Freitag, den 27.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Lange Wegstrecke

n   Ortswehr Garsebach
➜  Montag, den 02.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Dienstsport
➜  Montag, den 16.08.2021 
     18.00 Uhr Gerätehaus
     Wasserförderung lange Wegstrecke
           
n   Ortswehr Gauernitz
➜  Donnerstag, den 05.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Herstellen Wasserentnahmestelle
➜  Donnerstag, den 19.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Wasserentnahme 
     offenes Gewässer/Boot

n   Ortswehr Hühndorf
➜  Montag, den 09.08.2021
     18.00 Uhr Gerätehaus
     Gruppe im Löscheinsatz 
     FwDV 3
➜  Montag, den 23.08.2021
     18.00 Uhr Gerätehaus
     Personenrettung Schleifkorbtrage

n   Ortswehr Miltitz
➜  Montag, den 02.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Einsatzablauf der Gruppe
     Fahrzeugaufstellung und 
     Aufsitzordnung
➜  Montag, den 16.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Aufbau Schaumtechnik

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜  Dienstag, den 10.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Wasserentnahmestellen

➜  Dienstag, den 24.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Gefahrguteinsatz

n   Ortswehr Scharfenberg
➜  Donnerstag, den 05.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Übung Feldbrand
➜  Donnerstag, den 19.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     ASGT Grundübung

n   Ortswehr Taubenheim
➜  Donnerstag, den 05.08.2021
     19.00 Uhr Gerätehaus
     z. b. V. Wehrleiter
➜  Donnerstag, den 19.08.2021 
     19.00 Uhr Gerätehaus
     OTS Oberschule Ullendorf

Der Dienstplan ist für jeden
Kameraden verbindlich und gilt

gleichzeitig als Einladung zum Dienst.
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In dieser schwierigen Zeit kämpfen die Ehrenämtler der Feuerwehren
nicht nur gegen Flammen und andere Gefahren für Leib und Leben,
sondern auch gegen die widrigen Umstände der Pandemiezeit.
Für lange Zeit keine oder eingeschränkte Dienste, erhöhte Vor -
sichtsmaßnahmen bei den Einsätzen, fehlende Weiterbildungen
sowie das Ausbleiben der Kameradschaftspflege sowie der Jahres-
hauptversammlung machen es uns nicht leicht.
Trotzdem sind die Kameraden Tag und Nacht im Dienste der Bürger
(!) einsatzbereit. Um diesen freiwilligen Helfern auf anderem Wege
„Danke“ zu sagen und sie entsprechend zu ehren wurden die Beför-
derungen und Auszeichnungen corona-konform einzeln vorgenom-
men. Da eine Hauptversammlung dieses Jahr noch nicht stattfinden
konnte, wollen wir an dieser Stelle die teils beachtlichen Ehrungen
für 2021 nennen:

n Nach vielen Qualifikationen wurde verdient befördert:
Kam. Jonas Möller zum Feuerwehrmann, für zehn Jahre aktiven
Dienst wurde der Kam. Christian Veith geehrt, die Kameraden

Gerold Hanschmann und Dieter Schreiber für 40 Jahre aktiven
Dienst, für beachtliche 60 Jahre Dienstzugehörigkeit wurde Kam.
Lothar Fiedler geehrt und Kam. Siegfried Rieger erhielt die Ehrung
für sogar 70 Jahre Dienstzugehörigkeit(!).
Den Höhepunkt der Auszeichnungen bildete die Auszeichnung
„Ehrenmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes“, die Kam. Jochen
Otto erhielt. Dies ist eine der höchsten Ehrungen, die ein Kamerad
erhalten kann. Diese hat sich der Kam. Brandinspektor Jochen Otto
mit mehr als 25 Jahren Ortswehrleitung und Mitbegründung des
Kreisfeuerwehrverbandes (um nur zwei Beispiele aufzuzählen)
redlich verdient.

Bei allen Genannten möchten wir, die Ortswehrleitung der FF
Taubenheim, uns ganz herzlich bedanken und wünschen alles Gute
und viel Gesundheit. Mit Teamgeist und gesundem Menschenver-
stand werden wir auch diese Zeit erfolgreich überstehen.

Ortswehrleitung FF Taubenheim

n Eine der höchsten Ehrungen für Taubenheimer Kameraden

n Schrottsammelaktion

Die Jugendfeuerwehr Gauernitz entsorgt Ihren Schrott!

Termin:         14.08.2021
Zeitraum:     09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Ort:               Gerätehaus Gauernitz /Hohle Gasse 1d

Abgeben können Sie Schrott jeglicher Art ausgenommen
Elektrogeräte!

Die jungen Kameraden stehen Ihnen beim Ausladen zur Seite.
Sollten Sie bereits zuhause Hilfe bei größeren Gegenständen
benötigen, melden Sie sich bitte im Vorfeld bei Herrn Manuel
Loske (01627239251) oder Herrn Stefan Hain (01627014031),
gemeinsam finden wir eine Lösung.

Der Erlös kommt ausschließlich der Jugendfeuerwehr
Gauernitz zugute.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Bis dahin
Ihre Jugendfeuerwehr Gauernitz
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n Anmeldung schulpflichtiger Kinder für das Schuljahr 2022/2023

Für das Schuljahr 2022/2023 sind alle Kinder, die bis zum 30.06.2022 das 6. Lebensjahr vollenden (geboren vom 01.07.2015 bis
30.06.2016) zum Schulbesuch anzumelden. Das gilt auch für alle Kinder, die im Schuljahr 2021/2022 zurückgestellt wurden bzw.
vorzeitig eingeschult werden sollen. Die Anmeldung in ihrem jeweiligen Schulbezirk ist für alle Kinder
verpflichtend, unabhängig von der am Ende tatsächlich ausgewählten Einrichtung.

Die Schulanmeldung erfolgt 
• für die Ortsteile Burkhardswalde, Garsebach, Groitzsch, Kettewitz, Kobitzsch, Miltitz, Munzig, Perne, Piskowitz,

Robschütz, Roitzschen, Rothschönberg, Schmiedewalde, Seeligstadt, Semmelsberg, Sönitz, Tanneberg, Taubenheim,
Ullendorf, Weitzschen am
Montag, dem 13. September 2021, von 08.00 bis 16.00 Uhr und
Dienstag, dem 14. September 2021, von 08.00 bis 12.00 Uhr
in der Grundschule Burkhardswalde, Telefon 035245 70229

• für die Ortsteile Pegenau, Naustadt, Bockwen, Polenz, Reichenbach, Batzdorf, Spittewitz, Riemsdorf, Scharfenberg,
Reppina, Gauernitz, Wildberg, Pinkowitz, Constappel am
Dienstag, dem 07. September 2020, von 08.00 bis 17.00 Uhr
in der Grundschule Naustadt, Telefon 03521 454916

• für die Ortsteile Hühndorf, Kleinschönberg, Klipphausen, Lampersdorf, Lotzen, Röhrsdorf, Sachsdorf, Sora, Weistropp 
am Dienstag, dem 07. September 2021, von 07.00 bis 17.00 Uhr
in der Grundschule Klipphausen, Telefon 035204 97210

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes und bei Bedarf die Personensorgeberechtigung
mitzubringen. 
Für Eltern, die aus dringenden Gründen den Termin nicht wahrnehmen können, besteht die Möglichkeit
einer Terminvereinbarung im Sekretariat der jeweiligen Grundschule.

Das war eine Aufregung bei den Kindern der Küken Gruppe.
Am Dienstag brachten alle Kinder ihren Puppenwagen, Puppe
oder Plüschtiere von zu Hause mit.

Nach dem gemeinsamen Frühstück brachen wir dann mit den
Puppenwagen zum Spaziergang auf. Glücklich kamen dann
die stolzen Puppenmamas und Puppenpapas in die Kita
zurück, wo uns ein leckeres Eis und ein Picknick erwarteten.
Natürlich durften die Puppen und Plüschtiere auch nicht
vergessen werden und wurden von den Kindern gefüttert.

Es war ein wunderschöner Tag den wir alle gern wiederholen
möchten.

n Puppentag in der Küken Gruppe der Kita Regenbogen

Kindertagesstätte Klipphausen

Anzeige(n)
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Wir sind die Schulanfänger der Kinder-

tagesstätte „Sonnenschein“ Tauben-

heim und freuen uns schon riesig auf

die Schule: 

Alissa Seidel 

Carlotta Liebau 

Clara Hockert 

Ella Keller 

Isabella Körner 

Katharina Thiele 

Lea Ulbrich

Lena Hartig 

Miriam Schillheim 

Elias Höher 

Jonas Biedermann

Kevin Neumann

Kurt Knöfel

Lukas Kurze

Niklas Wenzel

Ole Wünsche 

Oskar Böhme 

Oskar Stolper 

Raphael König 

Rocco Mäbert 

Till Dallmann 

1,2,3 die Kindergartenzeit ist

fast vorbei.

Bald werdet ihr nun in die Schule

gehen. 

Jetzt beginnt für euch eine neue Zeit, 

aber ihr seid dafür nun bereit. 

Die Kindergartenzeit war 

wunderschön,

doch nun ist es wohl Zeit zu gehen.

Eines solltet ihr noch wissen,

wir werden euch vermissen. 

In der Schule lernt ihr jetzt

das Alphabet und 

wie Lesen, Rechnen und das

Schreiben geht.

Wir wünschen, dass es euch gelingt, 

stehts fröhlich und vergnügt zu bleiben

auch beim Lesen, Rechnen und

Schreiben.

Das sind jene Dinge eben,

die ihr braucht fürs ganze Leben. 

Alles Gute zum Schulbeginn wünschen

euch alle Erzieher aus der Kita Tauben-

heim. 

Schulanfänger 

Kita Klipphausen

Alena Adam

Theo Erik Albert

Pia Freiesleben

Ben Göpfert

Quentin Hennig

Ada Kerstin Sigrid Heuschkel

Kurt Henry Kellner

Hannah-Susann Kempe

Henriette Kloß

Justus Kolitsch

Johanna Kuhn

Jonas Kutzsche

Markus Löhnert

Noel Merkel

Paul Petermann

Leila-Marie Richter

Ella Rysick

Melissa Sauer

Helena Schöne

Nele Stiffel

Oskar Stoppra

Jonas Tamme

Dominik Wende

Maja Wünsche

Kleine „Schwalben“

werden groß – auf die

Plätze, fertig los. Wir 

verabschieden die Schul-

anfänger aus der 

Kindertagesstätte

„Schwalbennest“ und

wünschen ihnen viel

Freude in der Schule.

Albrecht Gensior

Annika Herzog

Audrey Ruhland

Ayline Schröter

C. Reichelt

Dora Helene Köhler

Edgar Seifert

Emily Lumara Meinhold

Emma Marie Charlotte

Haß

Emmi Lindner

Filina Prater

Franz Emil Ehrhardt

Hans Friedrich Krätzer

Harry Claus

Hugo Hertwig

Johannes Bartsch

Lennox Joel Bruhnke

Leopold Lahcen Schüttoff

Levin Altenberg

Lydia Eichler

Maximilian Hennry Grafe

Romina Lätsch

Sarah-Lee Lehmann

Theo Maximilian Kallweit

Till Aurelio Brumm

Vinzent Zimmermann

Wir sind die Schulanfänger

des Wildberger Kinderlan-

des und freuen uns schon

riesig auf die Schule:

Ben Heil

Josefa Pohl

Lea Hanisch

Frida Auguste Hüttner

Anna Merseburger

Bellatrix Stange

Leticia Garcia

Ayden Thomas Reuter

Marie Börner

Ted Schmelhaus 

Fritz Otto Hennig

Johanna Frasiak

Annelies Erika Mittag 

Theo Jonathan Roßberg

Benjamin Erik Wecke

Jonas Rasch

Konstantin Hänsel

Alles Gute und viel Spaß in

der Schule wünschen

Euch alle Erzieherinnen

des Wildberger

Kinderlandes.

Schulanfänger Kinderhaus

„Spatzenberg“

Scharfenberg 2021

Magnus Lindt

Constantin Ulbricht

Darian Hanschmann

Minou Kaltschmidt

Toni Klopke

Pauline Kammler

Hans Walter Eberhardt

Julian Nitzsche

Felia Fischer

Matteo Nitzsche

Eddy Hoffmann

Nadine Schubert

Willy Alexander Steinig

Finn-Luca Duve

Emely Petra Kesch

Oskar Neumann

Raymen Phil Forkert

Matilda Becker

Nora Reinert

Tyren Tom Tzschoppe

Hanna Leni Moldenhauer

Paul Pfützner

Melina Rietzschel

Emma Buschmann

Lotta Berszick

Eure Erzieher/innen vom

„Spatzenberg“
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Grundschule Burkhardswalde

n Unser Spielplatz in Burkhardswalde

Alle Schüler der Grundschule Burkhardswalde haben sich sehr über
die Einweihung des neuen Spielplatzes gefreut und nutzen ihn sehr
gern. Die Gemeinde und dann auch die Bauarbeiter haben einen
wunderschönen Platz zum Ausruhen für alle Kinder und Erwachse-
nen geschaffen.
Wir sind am liebsten auf dem Fußballplatz oder liegen in der Hänge-
matte. Es gibt aber noch andere Möglichkeiten zum Spielen.
Nun freuen wir uns sehr, dass wir wieder Regelunterricht haben und
sich alle Klassen treffen dürfen. Aber leider mussten wir im Juni fest-
stellen, dass die Tipis auf dem Spielplatz zerstört wurden. Wir waren
sehr traurig darüber und haben uns riesig geärgert.

Bitte helfen Sie uns! Halten Sie die Regeln ein und achten darauf,
dass nicht noch mehr zerstört wird. Denn nicht nur die Kinder der
Schule spielen sehr gern auf dem Spielplatz. Vielen Dank.

Die Rasenden Reporter: Marie, Lisa, Willi, Carl und Dommenik

Kindertagesstätte Scharfenberg

n Ein Wandertag zur Schulzemühle

Was gibt es für Kinder Schöneres, als ein Tag in der Natur.
Bei herrlichem Sommerwetter wanderten die Vorschüler der Katzen-
und Spatzengruppe vom Kinderhaus Spatzenberg in Scharfenberg
zur Miniaturmühle im Eichhörnchengrund.
Der Wald ummantelte uns an diesem heißen Tag, mit einer angeneh-
men Kühle. Einige Hindernisse mussten überwunden werden.
Umgestürzte Bäume oder kleine Bäche versperrten teilweise den
Weg. Schnecken und Käfer gab es überall zu beobachten. Im Nu
verging die Zeit und unser Ziel, die Schulzemühle, lag vor uns.
Ganz herzlich wurden wir vom Müller und seiner Frau, Familie
Hebeld empfangen.
Nach einer Verpflegung aus dem Rucksack, konnten die Kinder das
Gelände und die Mühle erkunden. Bis ins kleinste Detail zeigte und
erklärte uns Fam. Hebeld die Besonderheiten und die Funktionalität
der Mühle. Sogar eine Kostprobe vom Gugelhupf durfte nicht fehlen.
Nun wanderten wir weiter nach Constappel zum Spielplatz.
Hier wartete eine Eisüberraschung auf die Kinder. Frau L. Engler war
so nett und kühlte es für uns im Eisschrank.
Vielen Dank dafür.
Mit viel Spaß und Elan wurden dann alle Spielgeräte erkundet.

Abschließend führte uns dann nochmal ein kleiner Fußmarsch zum
Bus. Pünktlich, glücklich u geschafft ging es zurück zum Kindergar-
ten. Ein wundervoller Wandertag ging zu Ende. Unser besonderer
Dank geht nocheinmal an Familie Hebeld.
R. Schaffenicht, G. Spalleck, Ch. Gössel

Am 29. Juni 2021 war in unserer Kita der Liedermacher Jürgen
Denkewitz zu Gast.
Nach langer Zeit der Notbetreuung und des eingeschränkten Regel-
betriebes haben wir uns sehr auf diesen besonderen Höhepunkt
gefreut.

Dank sommerlicher Temperaturen konnten wir in unserem großen
Garten unter seiner Anleitung nach tollen Liedern singen und
tanzen. Ein großes Lob und ein Dankeschön an Herrn Denkewitz,
der ein feines Gespür für die Kinder zeigte und sie super in sein
Programm einbezogen hat. Die Kinder waren begeistert und haben
in eigener Regie noch den ganzen Nachmittag mit Musik und Tanz
verbracht. Alle freuen sich schon auf ein Wiedersehen.

Für den schönen Tag bedanken sich alle Erzieher und Kinder der
Kita „Spatzenberg“.



Ausgabe 08/2021                                                                   Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen                                                                                         Seite 19

C
M
Y
K

Aus den Kindereinrichtungen

Die Kinder der Klasse 4b der Grundschule
Naustadt, unter freudiger Kontrolle des
Klassenlehrers, strömten in fast vollständi-
ger Zahl zum Zeltlager nach Constappel.
Tag der unvergesslichen Zusammenkunft
war der 25. Juni 2021. Schon zur frühen
Stunde wurden die Rucksäcke aufgesetzt,
um die letzte Etappe gemeinsam anzuge-
hen. Damit die Rasselbande sich nicht
verlaufen sollte, begleiteten uns vier tapfere
Elternteile, die sich wagemutig der nahezu
schwierigsten Aufgabe stellten – Abschluss-
klassenschüler! 
Die wilde Sau zur rechten Seite, durchquer-
ten wir bei optimalem Wetter unbekannte
Gebiete des Saubachtals. Auch unter
schwersten Bedingungen mit „Lachen“,
„Weinen“, „Jammern“ und „Bocken“ erfreu-
ten wir uns an der ca. 13 km langen Odys-
see mit verschiedenen Aufgaben im
Gepäck. Die Neudeckmühle diente als Stati-
on der Ruhe und Rast. Nach gewonnener
Energie, marschierten die Schüler der dipp-
nerschen Truppe Richtung Zielort.
Nach der gemütlichen Kaffeerunde hieß es,
Zelte sichten und aufbauen. Die Kinder hiel-
ten dieser Herausforderung stand und konn-
ten anschließend erleichtert ihre Schlafplät-
ze für die Nacht begutachten. Der Nachmit-
tag war geprägt von Spiel und Spaß. Jedoch
vergingen die Nachmittagsstunden wie im
Fluge. Später wurde der Grill angefeuert.
Zeit war s! Die Mägen aller Kinder und Eltern
knurrten bereits den Flohwalzer. Mit Steak,
Bratwurst und Baguette füllten alle ihre
leeren Bäuche. 
Nach kurzer Entspannung spielten die
Kinder Fußball, Bogenschießen und Wikin-
gerschach oder liefen einfach freudestrah-
lend umher und redeten miteinander. Einige
von ihnen zeigten bereits jetzt wehmütige
Tränen, denn der Abschied der Grundschul-
zeit rückte ja immer näher. 

Grundschule Naustadt

n Ein frohlockender Abschied der schönen Grundschulzeit 2017 bis 2021

Das emotional Finale des Tages sollte
beginnen, als Herr Höntschke die
Abschlussrede hielt. Im Namen der Kinder
und Eltern bedankte er sich für die vier
schönen und gemeinsamen Jahre in der
Grundschule Naustadt. Verblüfft von den
Vorbereitungen fand Herr Dippner noch eini-
ge schöne Worte für die vergangenen vier
Schuljahre, die ja leider zu schnell vergin-
gen. Viele Wünsche und Träume der Kinder
sind später mit Luftballons in den Himmel
verabschiedet worden. Wo diese wohl
später landeten?
Der Abend neigte sich, mit toller Musik von
unserem „klasseneigenen“ Eltern-DJ, lang-
sam dem Ende zu. Der Werwolf zog dann
ein ins kleine Dorf Constappel. Mit Span-
nung und Spaß spielten die Kinder das
beliebte Kartenspiel. Müde vom langen Tag,
fielen die Kinder danach nacheinander, wie
im Dominoeffekt, einer nach dem anderen

schlaftrunken ins gemachte Zelt. Die Nacht
war recht ruhig und die Vatis konnten dann
endlich bei der verdienten Runde Skat
entspannen. Die Müdigkeit zog letztendlich
auch diese ins Bett.
Als die ersten Vögel zwitscherten, krochen
auch die ersten Kinder aus ihren Zeltbetten.
Diese redeten und torkelten so allmählich
schlaftrunken ans gemachte Frühstücksbuf-
fet. Nach der Stärkung hieß es Zelte abbau-
en und müde ins Wochenende starten. Ein
Mittagsschlaf war durchaus an diesem Tag
geplant und angebracht. Nun hieß es aber
ab nach Hause…mit der Gewissheit, dass
Montag die letzten vier Wochen ihrer Grund-
schulzeit starten sollten. Es war für alle ein
unvergessliches Abschlussfest! Danke auch
an alle Beteiligten und Helfer für die Reali-
sierung dieser tollen Veranstaltung.
Klasse 4b der Grundschule Naustadt und
Klassenlehrer Herr Dippner
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Kindertagesstätte Wildberg

Jedoch meint Corona, uns noch
immer begleiten zu wollen. Aber
wir lassen uns dadurch die schö-
nen Augenblicke im Kindergar-
ten nicht verderben. Zwar
können wir auch dieses Jahr kein
Zuckertütenfest wie all die ande-
ren Jahre feiern, aber dafür gab
es wieder eine ganze FESTWO-
CHE! Unsere Schulanfänger, die
Löwenkinder, konnten sich jeden
Tag über einen Ausflug freuen.
Los ging es am Montag, dem
05.07.2021. Die Kinder wander-
ten nach Weistropp, wo zwei
Mamis mit erfrischenden Geträn-
ken und Eis warteten. Weiter ging es zur Dorfbesichtigung mit
anschließendem Spielplatzaufenthalt. Mittag wurde im Pfarrhof
gegessen. Nach der Stärkung rundete eine Schatzsuche den ersten
Tag ab. Vielen herzlichen Dank an die Eltern für die tolle Organisation.
Am Dienstag wandelten wir auf den Spuren von Albin dem Schloss-
gespenst auf der Albrechtsburg mit anschließender Kutschfahrt
durch Meißen.
Mittwoch nutzten wir für die Generalprobe des Zuckertütenfestpro-
grammes und wanderten anschließend ins Saubachtal.
Donnerstag fuhren die Kinder in die Bibliothek nach Cossebaude.
Dort konnten sie einem Bilderbuchvortrag „Mission Schulstart“
lauschen. Anschließend tobten sie sich noch auf einem Spielplatz
aus und genossen ein leckeres Eis vom Bäcker.
Freitag war es dann endlich soweit, das Zuckertütenfest mit der
Programmvorführung stand auf dem Plan. Dafür haben die Löwen-
kinder lange geprobt. Im Mai dieses Jahres jährte sich der Geburts-
tag von Sebastian Kneipp zum 200. Mal. So sollte das diesjährige
Zuckertütenfest diesem Jubiläum gewidmet werden, da unsere Kita
in Anlehnung an die kneippsche Lehre arbeitet. Die Säule der Bewe-
gung passte hervorragend zu unserer Abschlussgruppe und schnell
entstand das Motto: „Löwen in der Manege“. Da das Fest jedoch im

n Letztes Jahr dachten wir noch: Nächstes Jahr ist alles wieder beim Alten!

kleinen Rahmen stattfand, mussten wir unseren Plan etwas umstel-
len. Außerdem spielte das Wetter nicht so mit wie wir es bestellt
hatten.
Das Programm wurde am Vormittag in der Kita allen Kindern
gezeigt, am Nachmittag durften die Löweneltern die Vorführung
genießen und es wurde ein kleines Fest im Vereinshaus Constappel
gefeiert. Dort gab es dann auch die lang ersehnten Zuckertüten.
Abgerundet wurde der letzte Tag mit einer Übernachtung im Kinder-
garten. Am Samstag wurden die Kinder nach dem Frühstück glück-
lich und zufrieden abgeholt.
Ich bedanke mich auch im Namen meiner Kollegen bei allen Eltern,
Gehilfen, Sponsoren und DJs, die uns die Woche über begleitet und
vor allem am Freitag tatkräftig unterstützt haben. 
Liebe Schulanfänger – für Eure Zukunft wünsche ich Euch alles
Gute. Bleibt immer schön neugierig und bewegungsfroh!

Christyna Eichler und alle Kollegen des Wildberger Kinderlandes
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n Zuckertütenfest 

Am 25.06.2021 war Zuckertütenfest im Kindergarten Taubenheim.
Die Sonnengruppe vom Kindergarten Sonnenschein verlässt bald
unsere Einrichtung. Natürlich sollte es einen schönen Abschluss
geben. Die Kinder freuten sich schon die ganze Woche darauf. Das
Wetter zeigte sich in der Woche jedoch nicht von der besten Seite.
Aber wir hatten am Freitag Glück! So ging es nach dem Frühstück
los. Unsere 21 Schulanfänger, Manuela und Doreen machten sich
auf den Weg. Am Kindergarten war bereits ein Schild zu sehen. 
Auf diesem stand: „Liebe Schulanfänger, nun ist es so weit und ihr
geht bald in die Schule. Aber heute ist erst mal Zuckertütenfest.
Seid gespannt, was euch alles erwartet. Haltet die Augen auf! Ihr
müsst selbst den Weg zu euren Zuckertüten finden. Es gibt 14
Hinweisschilder. Habt ihr alle gefunden, sind die Zuckertüten nicht
mehr weit weg.“ 
So führte uns das erste Schild zur Bushaltestellte in der Nähe des
Kindergartens. Von dort aus fuhren wir mit dem Bus bis Seeligstadt.
Unsere Wanderung begann in Richtung Weitzschen. Auf dem Weg
fanden die Kinder immer wieder neue Hinweise bzw. Aufgaben.
Außerdem gab es auch viel zu sehen und zu hören. Der Ausblick
zeigte uns viele schöne Dorfer in der Gemeinde. Aber auch Baumar-
ten haben wir bestimmt und Vögel und Schnecken auf dem Weg
beobachtet. In Weitzschen angekommen, ging es einen Wiesen-
wanderweg entlang. Endlich konnten wir rennen! Auf dem nächsten
Hinweisschild stand, dass wir bald am Picknickort angelangt sind.
Wir hatten schon großen Hunger. Doch als wir am Miltitzer Bad
waren, konnten wir kein Picknick entdecken. Schon auf dem nächs-

ten Hinweisschild war zu sehen, wo unser Essen und Trinken zu
finden war. Wir mussten Richtung Sportplatz laufen. Dort war schon
alles liebevoll aufgebaut. Die Kinder mussten sich nur noch einen
Platz suchen und los ging es. Zum Glück war alles überdacht, denn
es begann gerade jetzt zu regnen. Doch pünktlich zum Aufbruch
hörte es wieder auf und es ging weiter. An der Miltitzer Mühle vorbei
liefen wir zum Alten Miltitzer Kalkbergwerk. Dort wartete bereits
Holger Sickmann auf uns. Die Kinder freuten sich riesig, in das Berg-
werk, natürlich mit Schutzhelm, hineinzugehen. So viel Neues gab
es zu erfahren, es fielen aber auch Worte wie Katzengold, Rotzna-
se… Darüber mussten wir lachen. Ein tolles Stück Marmor haben
wir geschenkt bekommen. Wir konnten aber auch von dem klaren
Wasser im Bergwerk probieren. Dieses wird auch im Miltitzer Bad
verwendet. Dann war uns nicht zum Lachen zu Mute: Plötzlich
tauchte ein Berggeist auf! Dieser erzählte uns eine wundervolle
Geschichte. Doch auf einmal war er wieder verschwunden. Weiter
ging es in die Pulverkammer. Dort war den Kindern gleich die Freude
anzusehen, denn hier gab es die lang ersehnten Zuckertüten. Nun
schnell wieder hinaus aus dem Bergwerk. Immerhin waren 2,5 Stun-
den vergangen und das bei nur 8 Grad. Oben wieder angekommen,
wurde uns ganz schnell wieder warm. Zum Abschluss des Tages
gab es noch Eis und die übrig gebliebenen Sachen vom Picknick.
Da wir noch ein wenig Zeit hatten bis wir abgeholt wurden, spielten
wir Hase und Jäger. Unseren Eltern hatten wir dann sooo …  viel zu
erzählen, was wir alles an diesen Tag erlebt hatten. 

Vielen Dank an Holger Sickmann, an unseren tollen Berggeist und
an alle anderen, die uns den Tag möglich gemacht und ausgestaltet
haben. 

Kindertagesstätte Taubenheim
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n Praktikum in der Kita Sonnenschein 

Mein Schülerpraktikum: die Kita in Taubenheim ist echt cool und mir
hat mein Praktikum hier sehr viel Spaß gemacht. Das liegt daran,
dass die Kinder und Erzieher hier sehr nett sind. Die Kinder sind
zwar manchmal ein bisschen anhänglich, aber ich glaube das ist
normal, wenn die Kinder eine neue Aufsichtsperson bekommen. Im
Großen und Ganzen muss ich sagen, dass es hier toll war. 

Lukas, Evangelische Oberschule Klipphausen

Unsere Zeit als Praktikanten im Kindergarten Sonnenschein. Es hat
Spaß gemacht und wir haben viele neue Erfahrungen gebracht. Wir
haben dazu gelernt und gesehen, wie hart der Job ist. Dem Job
ErzieherIn gibt es viele Vorurteile gegenüber. Wir wurden freundlich
aufgenommen und unterstützt. Man konnte mit den Erziehern
immer offen und ehrlich reden.

Lysann, Oberschule Wilsdruff

Ich habe mein Praktikum vom 05.07. bis 16.07.21 im Kindergarten
Taubenheim absolviert. Ich war zwei Wochen in der Gruppe „Regen-
bogen“; es hat mir sehr großen Spaß gemacht, mit den Kindern
zusammen zu arbeiten. Ich fand die Einrichtung toll, jeder Raum war
sehr schön gestaltet und was ich mega schön fand, war das
Bauzimmer und generell alle Spielzimmer. Man wurde vom Personal
herzlich empfangen, alle waren sehr freundlich. Das Praktikum war
eine gute Erfahrung. Ich würde es immer wieder gern machen. 

Justin, Oberschule Wilsdruff

Ich war für zwei Wochen in der Krippengruppe Käfer. Mit den
Betreuern Doreen und Christina habe ich mich sehr gut verstanden.
Der Anfang war ungewohnt, doch nach kurzer Zeit wurde es leichter.

Emilia, Oberschule Wilsdruff

Kindertagesstätte Taubenheim
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Jagdgenossenschaft Scharfenberg 29.06.2021
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Knappensteig 7 | 01665 Klipphausen
Telefon 03521/8349987

n Bekanntmachung

Sehr geehrte Mitglieder,
bis zum 31.12.2022 liegt das neue digitale Jagdkataster bei mir zur
Einsichtnahme aus.
In diesem Zeitraum können alle Mitglieder Stellung zu dem Kataster
nehmen und gegebenenfalls Einwände zu den jagdbaren und nicht
jagdbaren Flächen einbringen.
Mit der Sitzung im März 2023 soll das alte Kataster abgelöst und
durch das neue ersetzt werden.

Ich bitte um vorherige Anmeldung entweder per Telefon oder e-mail
unter thorsten.noack@freenet.de

Thorsten Noack, im Auftrag des Jagdvorstands

n Erinnerung an die Schulzeit

Im Schloss Rothschönberg zeigt der Heimatverein eine
sehenswerte Sonderschau „Schule, es war einmal“. Fast 500
Exponate aus 100 Jahren sind ausgestellt.

Die Sonderausstellung ist jeweils Sonntag von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Sonderführungen für Schulklassen oder Gruppen
sind möglich.

n Es geht wieder los!

Am Mittwoch, dem 1. September 2021, wird sich der Volkschor
Burkhardswalde das erste Mal nach längerer Zwangspause wieder
zur Singestunde treffen. Wir sind eine Gruppe von sangesfreudigen
Leuten und freuen uns, wenn noch jemand Lust zum Mitsingen hat.
Den Chor gibt es bereits seit 1873. Von da an wurde ständig gesun-
gen. Wir treffen uns im 14-tägigen Rhythmus, jeweils mittwochs
19.30 Uhr in Burkhardswalde, beginnend am 1. September. Neben
der Erhaltung des Chores liegen uns die Freude am Singen und das
gesellige Beisammensein am Herzen. Hauptsächlich singen wir
Volkslieder, aber auch Anderes. Haben wir bei Ihnen/Euch Interesse
geweckt, dann freut sich unsere Sängerin Brunhilde Krüger auf
Ihren/Deinen Anruf unter der Telefonnummer 035245 70886.

Unser Motto:
„Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder,
böse Menschen haben keine Lieder!“
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Endlich ist es soweit! Mit strahlenden Augen und gespannt wie ein
Flitzebogen warten am 30.06.2021 26 Kinder der Kindersportgrup-
pe des SV Scharfenberg darauf, die Sportstunde mit einem kräftigen
„Sport frei!“ zu beginnen. Heute bekommen sie endlich das „Flizzy
Kindersportabzeichen“ des Landessportbundes Sachsen, wofür sie
monatelang trainiert haben. Übungsleiterin Kathrin Scharfe führt die
Kinder im Rahmen der Trainingsstunde durch verschiedene Statio-
nen, an denen die Kinder Koordination, Ausdauer und Geschicklich-
keit mit viel Spaß und Freude trainieren, aufeinander achten und
sich in die Gruppe integrieren. Heute gibt es außerdem ein besonde-
res Highlight für alle: ein 500-Meter-Lauf rund um die Turnhalle mit
anschließender Siegerehrung. Die Sportmaus „Flizzy“ ist persönlich
gekommen und begrüßt die Kinder mit kuscheligem Händedruck.
Die kleinen Sportler flitzen um die Wette und jeder bekommt einen
tosenden Applaus der stolzen Eltern, Großeltern und Geschwister
im Ziel. Die besten Läufer werden mit einer Medaille belohnt, doch
jeder weiß: Dabei sein ist alles und jeder ist stolz, im Ziel angekom-
men zu sein. 
Im Anschluss hat Flizzy das langersehnte Sportabzeichen für jedes
Kind dabei. Gesine Wisotzki vom Kreissportbund Meißen richtet
anerkennende Worte an die fleißigen Sportler und ihre Eltern und
erklärt gemeinsam mit den Kindern die einzelnen Disziplinen. Stolz
nehmen die Kleinen ihr Abzeichen mitsamt einer Urkunde entgegen
und lassen sich beglückwünschen. Alle haben es geschafft! Sieben
Disziplinen wurden in den vergangenen Wochen in den Kindersport-
stunden und zu Hause geübt und am Ende mit Punkten abgelegt:
Standweitsprung, Pendellauf, Rumpfbeugen, Zielwerfen, Purzel-
baum, Balancieren und Hampelmann standen auf dem Programm.
Jedes Kind konnte drei „Käsepunkte“ pro Übung schaffen. Für die
Besten gab es erneut Medaillen. Das Flizzy Sportabzeichen wurde
speziell für Kinder im Kindergartenalter konzipiert, um Spaß an
Bewegung zu fördern, positive Bewegungserlebnisse zu schaffen
und das Selbstvertrauen der Kinder zu stärken.  So werden die
Jüngsten bereits frühzeitig an sportliche Aktivität herangeführt und
zum regelmäßigen Sporttreiben animiert. 
Mit dem Abzeichen nimmt die Kindersportgruppe auch am Wettbe-
werb „Flizzy trainiert für Olympia“ vom Kreissportbund Meißen teil
und hofft auf eine erfolgreiche Platzierung.
Im vergangenen Jahr hat der SV Scharfenberg bereits an dem Fliz-
zy-Weihnachtswettbewerb „Stadt oder Land – wer ist sportlicher?“
teilgenommen und dabei den 1. Platz belegt. Die Übungen wurden

dabei von den Eltern abgenommen und online übermittelt.
Seit letztem Jahr kam es leider immer wieder zu Corona bedingten
Pausen. So musste auch die ursprünglich für den Herbst 2020
geplante Verleihung des Kindersportabzeichens ausfallen. Als sich
die Kinder lange nicht zum Sport sehen durften, waren dank des
Erfindungsreichtums von Übungsleiterin Kathrin viele von ihnen für
Übungsrunden zu Hause zu begeistern, für die sie am Ende der
Coronapause belohnt wurden. Alternative Sportstunden im Außen-
bereich in den letzten Monaten konnten das „Turnhallenfeeling“
zwar nicht ersetzen, hielten aber die Gruppe zusammen und boten
ein abwechslungsreiches Sportangebot für die Kinder, die dies sehr
dankbar annahmen.
Die Kindersportgruppe des SV Scharfenberg gibt es seit ca. zwei
Jahren. Jeden Mittwoch sporteln die aktuell 28 Kinder in zwei Grup-
pen was das Zeug hält. Zu Beginn waren die meisten Kinder gerade
drei Jahre alt geworden und sind zum größten Teil bis heute dabei
geblieben. Kinder aus verschiedenen Kindertageseinrichtungen der
Umgebung fanden sich zu einer Sportgruppe zusammen und
werden seitdem von Kathrin Scharfe mit viel Herzblut und Engage-
ment geleitet. Jedes Kind ist mit seinen Stärken und Schwächen
herzlich willkommen und erfährt Anerkennung für jeden Fortschritt
sowie für`s Dabeisein. 
Die Kinder werden in Koordination, Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit,
Geschicklichkeit und Teamgeist gestärkt und spielerisch an sportli-
che Aktivität herangeführt. Die Freude am gemeinsamen Sport ist
den Kindern jede Woche ins Gesicht geschrieben und gibt den
Kindern außerhalb ihres Kindergartenalltags die Möglichkeit, in einer
anderen sozialen Umgebung positive Erlebnisse zu teilen und
selbstbewusster zu werden.
Dieses Jahr nahmen einzelne Kinder der Kindersportgruppe auch an
den ersten Laufveranstaltungen teil, wie beispielsweise am Silber-
lauf Scharfenberg oder am Sachsenlauf in Coswig. 
Der Sportverein Scharfenberg bietet neben der Kindersportgruppe
auch weitere Sportgruppen vom Krabbelalter bis zum Schulalter an.
Für die Kleineren ist eine Krabbelgruppe und die Bambinigruppe
aktiv. Eine Kinderlaufsportgruppe für die Größeren lädt ebenfalls
zum Mitmachen ein. 
Die Kindersportgruppe bedankt sich auf diesem Weg herzlich für die
engagierte Mithilfe vieler Eltern, im Besonderen bei Lydia
Schultheis! 
Sabine Jung-May

n Kindersportgruppe des Sportvereins Scharfenberg wird mit dem 
    Sächsischen Kindersportabzeichen belohnt
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n 3. Dorffest in Burkhardswalde

Es war uns wirklich ein Fest! Auch, wenn uns das Wetter diesmal
nicht ganz so gesonnen war. Aber bei schönem Wetter kann ja jeder
feiern! Trotz einiger heftiger Regengüsse machten sich, zu unserer
großen Freude, wieder viele auf den Weg nach Burkhardswalde,
unters Partyvolk mischte sich auch Bürgermeister Mirko Knöfel.
Eröffnet wurde das Fest durch den am Vortag neu gewählten
Vereinsvorsitzenden Ronny Klein, der dabei die Spender nannte und
sich herzlich für deren Unterstützung bedankte. Und dann konnte
auch schon unsere traditionelle Dorfolympiade starten. Es fanden
sich recht schnell zwei gut gemischte Mannschaften aus Alt und
Jung, die fair um den Wanderpokal kämpften. Dieser und das
Siegerfoto können im Gasthof Alma Kasper betrachtet werden. So
waren die Sportler beim Bierkistenlauf, Skilanglauf, Wassertransport
mit Stücken einer Dachrinne vielseitig unterwegs, sehr zur Freude
der Zuschauer, die die Sportler mit Applaus kräftig unterstützten.
Auch ein Regenguss zwischendurch tat dem Kampfgeist keinen
Abbruch.

Nach Siegerehrung und Siegerfoto ging es weiter mit Musik und
Tanz. Bei Wein, Bier und Gegrilltem ließen es sich alle gut gehen.
Trotz des anfangs widrigen Wetters war es ein sehr schöner und
abwechslungsreicher Abend, an dem zur Freude älterer Generatio-
nen auch viele junge Bewohner teilnahmen. Dies war freilich nur
möglich aufgrund einer Vielzahl von Helfern, die beim Aufbau, beim
Abbau als auch während der Feier selbst tatkräftig unterstützten.
Vielen, vielen Dank dafür all jenen, die für eine gelungene Veranstal-
tung bereitwillig ihre Freizeit opferten.

Ebenfalls herzlich bedanken möchten wir uns auf diesem Wege
auch nochmal bei den Spendern:
• Agro GmbH Burkhardswalde
• Auto-Service Winkler Munzig
• Baudienstleistungen & Grundstückspflege Carsten Buresch
• 24H Hausservice Michael Smolka
• Praxis für Allgemeinmedizin Torsten Schab
• Gemeindeverwaltung Klipphausen
• Groitzscher Genossenschaft
• Haarstudio Anke Leonhardt Burkhardswalde
• Hausmeisterservice Nossen, Dieter Schwarz
• Lehmanns Baufachbetrieb und Fliesenladen
• Schmiede- und Stahlleichtbau Krause, Inhaber Uwe Krause

Wir möchten auch noch einen kleinen Ausblick für die kommenden
geplanten Veranstaltungen geben, alles natürlich nur möglich
entsprechend der geltenden Pandemie-Vorschriften:
• 6. August: organisierte Exkursion auf die Autobahnbaustelle

Triebischtalbrücke
• 11. September: Munz’scher Tanznacht auf dem Autoplatz der

Firma Winkler, Munzig
• November (Tag noch offen): geführte geologische Exkursion

durch den Diebsgrund
• Dezember (Tag noch offen): Rentner-Weihnachtsfeier mit dem

Kinderchor der Grundschule Burkhardswalde
• 20. Dezember: Adventsblasen mit dem Posaunenchor der

Kirchgemeinde auf dem Pfarrhof Burkhardswalde
• 31. Dezember: Veranstaltung zum Jahresabschluss mit Über -

raschungen

Über die genauen Termine werden wir wie immer zeitnah informie-
ren.

Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde e. V.
Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde

Siklanglauf mal anders: Die Teilnehmer mussten zu viert auf Skiern
stehend einen Parcours bewältigen, was für jede Menge Lacher
sorgte.

Man kann mit Bierkisten auch Sport machen: Die Olympioniken von
Burkhardswalde hatten hierbei die Aufgabe, sich nur auf den Kisten
fortzubewegen.

Wasser marsch! Teamkapitän Christian Albert bugsierte das Nass in
Regenrinnenteile, durch die es möglichst vollständig im Ziel einlau-
fen sollte …
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Zum 1. Traditionslauf hatten wir bei 35 Grad Celsius insgesamt 70
Läufer auf unseren zwei ausgeschriebenen Strecken (2 km und 4
km) aus der Gemeinde Klipphausen am Start.

Altersklassen, 2 km: U08 (Geburtsjahre 2015, 2014), U10
(Gj. 2013, 2012), U12 (Gj. 2011, 2010)
Altersklassen, 4 km: U14 (Geburtsjahre 2009, 2008), U16
(Gj. 2007, 2006), U18 (Gj. 2005, 2004)

Nach wochenlangen Vorbereitungen kamen 9 Uhr die ersten Läufer
ins Meldebüro, um ihre Startnummern und Transponder abzuholen
bzw. um sich nachzumelden. Die Wartezeit zum ersten Start über-
brückten die Besucher gemütlich bei Kaffee und Kuchen oder nutz-
ten die Zeit zur Streckenerkundung.

Viele Kinder konnten es kaum erwarten und waren ganz schön
aufgeregt, da es ja für einige der erste Wettkampf war.

Nach einer schönen Eröffnungsrede unseres Bürgermeisters Mirko
Knöfel war es dann soweit: 11 Uhr starteten die ersten Läufer auf der
2-km-Strecke, der Startschuss erfolgte durch die Schirmherrin
selbst. Um 11:30 Uhr durften dann auch endlich die letzten Läufer
die 2 km absolvieren. Hier hat es sich unser Bürgermeister nicht
nehmen lassen, die Startklappe selbst in die Hand zu nehmen.
Trotz Sturz gelang es Emil Wahner nicht nur, sich den ersten Platz
seiner Altersklasse zu holen, er wurde sogar Streckensieger! Wir
sind sehr gespannt, wie er sich nächstes Jahr auf der 4 km Strecke
durchschlägt.

n Natürlich gab es noch weitere glückliche Platzierte:
wU08: 1. Platz Hanna Moldenhauer – SVS, KiTa Scharfenberg; 

2. Platz Ronia Hentschel – GS Naustadt; 3. Platz Hanna Uhlig –
GS Naustadt

wU10: 1. Platz Mona Meßner – SVS, GS Burkhardswalde; 2. Platz
Mia Menke – SVS, GS Naustadt; 3. Platz Helene Schwarze –
GS Naustadt

wU12: 1. Platz Salomé Heidenreich – SVS, Fr.Waldorfschule DD; 
2. Platz Selma Kaltschmidt – SVS, GS Naustadt; 3. Platz Jennifer
Großmann – GS Naustadt

n Erster Scharfenberger Silberlauf in Scharfenberg/Naustadt am 19. Juni 2021 

Gesamtstrecke: 1. Platz Salomé Heidenreich; 2. Platz Mona
Meßner; 3. Platz Mia Menke

mU08: 1. Platz Toni Klopke – GS Naustadt; 2. Platz Paul Pfützner-
SVS, KiTa Scharfenberg; 3. Platz Freddy Braun – SVS, GS Burk-
hardswalde

mU10: 1. Platz Milan Feder – SVS, GS Naustadt; 2. Platz Elias
Wecke – GS Naustadt; 3. Platz Frederik Eichner – SVS, GS
Naustadt

mU12: 1. Platz Emil Wahner – SVS, Franziskaneum; 2. Platz
Amadeus Braun – SVS, GS Burkhardswalde; 3. Platz Tim
Ehrlich – GS Klipphausen

Gesamtstrecke: 1. Platz Emil Wahner; 2. Platz Amadeus Braun;
3. Platz Tim Ehrlich

Während es sich die restlichen die Bratwurst mit Salat schmecken
ließen, fiel um 12 Uhr endlich der letzte Startschuss, und zwar für die
4-km-Läufer (diesmal durch den Vorsitzenden des SVS Michael
Seifert).
Trotz der schönen sommerlichen Temperaturen sind alle Läufer gut,
aber erschöpft, ins Ziel gekommen. Natürlich standen für alle Läufer
Getränke im Zielbereich bereit.

Auch hier hatten wir glückliche Platzierte:
wU14: 1. Platz Klara Leibner – Franziskaneum; 2. Platz Caisy

Feder – SVS, Franziskaneum; 3. Platz Jolina Tanzmann – SVS,
Evang. OS Klipphausen

mU14: 1. Platz Kevin Braun – SVS, 1.OS Meißen; 2. Platz Titus
Meßner – Franziskaneum; 3. Platz Justin Braun SVS, Kalkberg-
schule Meißen

mU18: 1. Platz Nick Kellner – Gymn. Nossen; 2. Platz Jannik Bege-
nau

Neben den Ehrungen der einzelnen Altersklassen vergaben wir den
begehrten Wanderpokal der Klipphausener Schulen. Dieser ging in
diesem Jahr an die Grundschule Naustadt mit 26 Startern!
Das weitere Ranking gestaltete sich wie folgt:
1. Platz Grundschule Naustadt 26 Starter
2. Platz Grundschule Sachsdorf 28 Starter
3. Platz Grundschule Burkhardswalde 26 Starter
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3. Platz KiTa Scharfenberg 6 Starter
4. Platz Franziskaneum 4 Starter
4. Platz Evangelische Oberschule Klipphausen 4 Starter
5. Platz Freie Werkschule Meißen, 2 Starter

Freie Waldorfschule DD, 
Förderschule Kalkberg,
Gymnasium Nossen

6. Platz Grundschule Reinhardsgrimma, Grundschule  Reichstädt,
Oberschule Cossebaude, Triebischtalschule, Grundschule Erfurt,
Grundschule am Park, KiTa Sachsdorf, Gymnasium Wilsdruff
Der Wanderpokal muss am 11.06.2022 zum 2. Scharfenberger
Silberlauf durch die Grundschule Naustadt verteidigt werden. Zu
diesem Traditionslauf laden wir schon heute alle Schulleiter, Lehrer,
Schüler, Kinder, Eltern und Besucher ein!
Im nächsten Jahr wird unser Silberlauf als Wertungslauf im Meißner
Sparkassencup in die Wertung aufgenommen und somit offiziell
ausgeschrieben.
In eigener Sache: Ich freue mich sehr, dass unser 1. Silberlauf so
gut besucht war und danke besonders dem SV Scharfenberg sowie
allen zahlreichen Helfern für Ihre Unterstützung, dass ich meinen
jahrelangen Traum endlich in die Tat umsetzen konnte.
Die Kinderlaufsportgruppe nimmt gern noch laufbegeisterte Kinder
der Geburtsjahre 2009 bis 2013 auf. 
Bei Fragen, Anregungen, Anmeldungen, Unterstützungsangeboten
senden Sie uns gern eine E- Mail an sv-scharfenberg@gmx.de
Es grüßt ganz sportlich der SV Scharfenberg!
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Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2021
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!     

                                                                                         Lukas 6,36

n Monatsspruch im August
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.

Psalm 139,14 

n Gottesdienste
08. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Burkhardswalde
10:00 Uhr       Gottesdienst in Krögis

15. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Taubenheim
14:00 Uhr       Gottesdienst in Miltitz

22. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr       Gottesdienst in Tanneberg
10:00 Uhr       Gottesdienst in Heynitz mit Einsegnung zur 

                Goldenen Hochzeit

29. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr       Gottesdienst in Miltitz
10:00 Uhr       Gottesdienst in Burkhardswalde mit Taufe

n Monatsspruch im September
Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt;
ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem wird
warm; und wer Geld verdient, der legt’s in einen löchrigen Beutel.

Haggai 1,6

05. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Taubenheim
14:00 Uhr       Gottesdienst in Krögis mit Einsegnung zur 

                Eheschließung

12. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr       Gottesdienst in Krögis mit Abendmahl und 

                Kindergottesdienst
14:30 Uhr       Gemeindefest in Burkhardswalde

n Gottesdienste im AWO Pflegeheim Taubenheim
finden am 2. September 2021; 10.00 Uhr statt.

n Sprechzeiten:
• Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde – Birgit Schreiber-Ulbricht

Montag    08.00 bis 12.00 und 12.30 bis 17.30 Uhr, 
Mittwoch  08.00 bis 13.00 Uhr

• Friedhofsverwaltung Burkhardswalde – Sandra Barthel
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 
01683 Nossen:
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.00 Uhr 
                und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 - 6 84 67, Fax 03 52 42 - 6 68 87
E-Mail: kg.nossen@evlks.de

Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Pfarramt Röhrsdorf, Kirchberg 5, 01665 Klipphausen 
Tel: 035204/48541 · Fax: 035204/28918 
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN 

8. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
Sora              08.30 Uhr       Predigtgottesdienst

Wochenspruch
Glücklich das Volk, das den Herrn zum Gott hat,
das er erwählt hat als sein Eigentum!                            (Psalm 33,12)

15. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
Röhrsdorf      08.30 Uhr       Predigtgottesdienst

Wochenspruch
Gott widersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er Gnade.                              (1. Petr. 5,5b)

22. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Sora               10.00 Uhr       Predigtgottesdienst

Wochenspruch
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.                                       (Jes. 42,3a)

29. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
Naustadt       10.00 Uhr       Predigtgottesdienst

Wochenspruch
Christus spricht:
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten
Brüdern, das habt ihr mir getan.                                  (Math 25,40 b)

Kirchennachrichten

n Gottesdienste und Veranstaltungen im August 2021

08.08. – 10. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr       in Unkersdorf, Predigtgottesdienst

15.08. – 11. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr       in Weistropp, Predigtgottesdienst

22.08. – 12. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr       in Constappel, Predigtgottesdienst

29.08. – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Limbach, Regionalgottesdienst mit Abendmahl

Bitte informieren Sie sich über evtl. Änderungen unter 
www.kirche-weistropp.de oder im Pfarramt Weistropp

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 
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n Gottesdienste der Ev.-Luth. 
    Kirchgemeinde Wilsdruff-Limbach

n Sachsdorf
08.08.    14:00 Uhr    Bibelstunde der LKG
22.08.    10:15 Uhr    Predigtgottesdienst

n Limbach
29.08.    10:00 Uhr    Regionalgottesdienst

n Wilsdruff
08.08.    09:00 Uhr    Predigtgottesdienst
17.08.    10:30 Uhr    Gottesdienst in der Seniorenresidenz
22.08.    09:00 Uhr    Predigtgottesdienst
31.08.    10:00 Uhr    Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst
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Fortsetzung von Seite 1

Für die Anordnung der Breitband-Kabel aus den Ortsteilen gibt es
entsprechende Vorrichtungen. 
IT-Systemelektroniker von SysKom kontrollierten nach dem Aufbau,
ob alle Anlagen in Ordnung und beim Transport nicht beschädigt
worden sind. 
19 Orte werden einmal von diesem Herzstück der Glasfaserverka-
belung von Seeligstadt aus versorgt, so zum Beispiel auch Burk-
hardswalde, Rothschönberg, Tanneberg, Garsebach, Semmels-
berg, Miltitz, Polenz und andere.  

n Trassen und Hausanschlüsse
Einige Tage später wurden zwei weitere Pops im Gemeindegebiet
installiert, und zwar einmal in Klipphausen an der Bergstraße und
zum anderen in Röhrsdorf nahe dem Bau- und Gartenmarkt Land-
maxx. Damit stehen nun auch für die Orte in den Clustern Klipphau-
sen und Röhrsdorf solche bedeutenden Verteilzentren. „Mit dem
Aufbau der Pops sind wir beim Breitband-Ausbau in der Gemeinde
wieder ein gutes Stück vorangekommen“, schätzte Bürgermeister
Mirko Knöfel ein.
In den Clustern Klipphausen und Röhrsdorf verlaufen die Breitband-
Arbeiten professionell. „Der Ausbau ist hier gut in Fahrt gekommen,
etwa 30 Prozent der Arbeiten sind in diesen Bereichen geschafft“,
bemerkte der Bürgermeister und dankte den Bauleuten für ihr Enga-
gement. In den Clustern Klipphausen und Röhrsdorf ist die Bieter-
gemeinschaft Rhön-Montage aus Bayern (Nordfranken) und FMG
Fernmelde-Montage Gotha GmbH, Niederlassung Dresden, am
Werk, die beim Breitband-Ausbau auch die Dienste von Subunter-
nehmen in Anspruch nimmt. Im Gewerbegebiet Klipphausen, wo
das Unternehmen Straßen- und Tiefbau Stefan Koch aus Nieder-
wartha im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft Teichmann Bau GmbH
aus Wilsdruff und Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH tätig
ist, wurden ebenfalls schon Trassen geschachtet und vor allem mit
der Erdrakete Hausanschlüsse für mehrere Unternehmen vorberei-
tet, so auf der Schwabacher Straße, der Dresdner Straße und jetzt
am Hamburger Ring. Der 37-jährige Inhaber und Geschäftsführer
Stefan Koch: „Wir sind mit den Arbeiten im Plan.“ Dieses Unterneh-
men will jetzt bei der Verlegetechnik eine Fräse einsetzen. „Dadurch
ist das Ganze platzsparender, effektiver und günstiger als die
Schachtung von offenen Gräben“, meinte er. Die Unternehmen
hätten so auch weniger Einschränkungen bei den Breitband-
Ausbauarbeiten. Die Fräse hat eine Arbeitsbreite von 30 Zentime-
tern und kann bis zu einer Tiefe von 90 Zentimetern in den Boden
dringen.
Auch für den Cluster Seeligstadt ist die Wilsdruff-Coswiger Arbeits-
gemeinschaft zuständig. Hier war der Breitband-Baustart allerdings
etwas holprig. „Wir werden jetzt dort mehr Leute einsetzen“, sagte
Bauleiter Markus Raddatz. Der komplizierte Bauablauf und Anlauf-
schwierigkeiten hätten zu einer Verzögerung geführt, die die
Arbeitsgemeinschaft nun wettmachen will.

n Anschlussgrad von 93 Prozent
Erfreulich sei, so der Bürgermeister, dass sich in den vergangenen
Wochen und Monaten weitere Grundstücksbesitzer in der Gemein-
de mit einem Gestattungsvertrag für einen Breitband-Anschluss
entschieden haben. „Etwa 93 Prozent aller möglichen Grundstücks-
besitzer sind es gegenwärtig“, informierte Mirko Knöfel. Der Bürger-
meister hofft, dass sich in der kommenden Zeit noch weitere Bürger
für solch eine Zukunftsinvestition entscheiden, die für die Bewohner
kostenlos sei und auch eine Wertsteigerung der Grundstücke und
Häuser zur Folge habe. Denn solange die Bagger den Kabelgraben
noch nicht wieder verfüllt haben, besteht noch die Chance für einen
Anschluss. Danach kommen Kosten auf die Hausbesitzer zu, wenn
sich diese in der folgenden Zeit doch noch für einen Breitband-
Anschluss entscheiden.

n Wichtige Etappe beim Breitband-Ausbau geschafft

Schlüsselübergabe für den Pop in Seeligstadt an Bürgermeister
Mirko Knöfel (rechts) vom Projektleiter Frank Barthel von der Firma
SysKom Kommunikationstechnik GmbH aus Chemnitz.

„Ich bin sehr froh über den Glasfaser-Kabelanschluss für ein schnel-
les Internet. Wir haben bisher ein sehr lahmes Internet. Dateien
herunterzuladen, ist schier unmöglich“, sagte Sylvana Kaufmann,
die seit 1999 mit ihrer Familie im Haus auf der Oberen Straße 11a in
Schmiedewalde wohnt. „Ein Dankeschön auch an die Bauleute. Sie
haben beim Anschluss solide und sauber gearbeitet“, bemerkte die
56-Jährige noch, die an der Abfüllanlage in der Bienenwirtschaft
Meißen arbeitet. Auch Anne Stenzel aus Schmiedewalde, die auf der
Birkenhainer Straße 20 wohnt und in Dresden als Krankenschwester
tätig ist, freut sich über den Breitband-Anschluss des Hauses. „Das
ist für uns von großem Nutzen“, bemerkte sie.

n Mit der Erdrakete im Einsatz
In Schmiedewalde sind seit Juni sechs Bauleute vom Unternehmen
Teichmann am Werk. Auf der Oberen Straße wurden die Hausan-
schlüsse schon gemacht. Jetzt geht es auf der Birkenhainer Straße
weiter. „Wir kommen gut voran“, meinte Bauarbeiter Heiko Nagel,
der mit der Erdrakete den Kabel-Hausanschluss in die Grundstücke
legt. Bei dieser grabenlosen Verlegung presst sich unterirdisch mit
Druckluft angetrieben der Kopf des Gerätes durch das Erdreich. Mit
dieser Verlegetechnik werden Schäden und Einschränkungen bei
den Bauarbeiten in den Grundstücken sowie Zufahrten weitgehend
vermieden.
Mehrere Trupps sind hier in Schmiedewalde bei der Sache. Wo es
machbar ist, schachten die einen mit dem Bagger Kabelgräben aus
und verfüllen diese nach der Rohrverlegung wieder. Andere Bauleu-
te graben mit dem Bagger Löcher für den späteren Einsatz der
Erdrakete, und Heiko Nagel, schon 28 Jahre bei Teichmann tätig, ist
wie gesagt hier der Spezialist für die Erdrakete. „Der Boden ist stei-
nig, es gibt Felsen. Da muss man genau aufpassen, dass alles gut
klappt“, bemerkte der 56-Jährige.
Wolfgang Sannig, der mit seinen 64 Jahren noch stundenweise als
Hausmeister im Miltitzer Kindergarten arbeitet, ist ebenfalls froh,
dass die Gemeinde den Breitband-Ausbau in die Hand genommen
hat. „Das ist anerkennenswert“, sagte er. Vor allem sein Neffe, der
mit in diesem Vierseithof auf der Birkenhainer Straße17 wohnt,
würde später das schnelle Internet nutzen.

n Mit CPS Koordinaten erfasst
Vermessungstechniker Jean Raffelt von der Ingenieur-Vermessung
Henke-Hofmann GmbH aus Dresden hat jetzt ebenfalls viel zu tun.
Im Auftrag der Wilsdruff-Coswiger Arbeitsgemeinschaft ist der 39-
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Die Bauarbeiter Frank Ullrich und André Rolle bei der Trassen-
schachtung auf der Oberen Straße in Schmiedewalde.

Jährige auch in Schmiedewalde unterwegs. Mit seinem CPS-Gerät
nimmt er alle nötigen Koordinaten auf, zum Beispiel vom Trassen-
verlauf der Kabelverbände, von Bodenprofilen und auch der Lage
der einzelnen Grundstücksanschlüsse. „Alle Daten werden im
neuen Koordinatensystem ETRS erfasst“, sagte der 39-Jährige.
In Burkhardswalde ist die Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau
GmbH bei der Kabelverlegung. An der Straße „Zur Baeyerhöhe“ in
Richtung Historischer Gasthof „Alma Kasper“ werden Trassen
geschachtet und Hausanschlüsse installiert. „Schieferfelsen im
Boden erschweren hier die Arbeiten. Da kommt die Erdrakete mitun-
ter schon mal vom vorgesehenen Kurs ab. Wir müssen dann korri-
gieren“, meinte der 52-jährige Rohrleitungsbauer Jürgen Gelke.
Ebenfalls im Auftrag dieser Arbeitsgemeinschaft erfolgt jetzt an der
Straße vom Ortsausgang Seeligstadt bis zum Historischen Gasthof
„Alma Kasper“ in Burkhardswalde der Trassenbau für die Breitband-
Verbundkabel. Das Unternehmen EKN Tiefbau GmbH aus Schwerin
ist hier als Subunternehmen tätig. „Wir geben uns Mühe, um in der
geplanten Bauzeit alle Arbeiten abzuschließen“, sagte Bauleiter
Edgars Jegurs.

n Verlegetechnik mit Fräse
Im Gewerbegebiet Klipphausen macht sich beim Breitband-Ausbau
als Subunternehmer die Firma Straßen- und Tiefbau Stefan Koch
GmbH aus Niederwartha zu schaffen. Seit Mai sind dort die Männer
im Einsatz. „Es ist schon ein guter Ansporn, mitzuhelfen, dass
Unternehmen im Gewerbegebiet ein schnelles Internet erhalten, das
für ihre Wettbewerbsfähigkeit sehr wichtig ist“, bemerkte Vorarbeiter
Dirk Quade. Da im Abschnitt auf der Schwabacher Straße von der
Höchsmann GmbH bis zum Unternehmen Fäth die Straße vor eini-
ger Zeit grundlegend saniert wurde, müssen die Arbeiter mit der
Grabenschachtung auf den Fußweg ausweichen. Dafür müssen
vorher die Gehwegplatten ausgehoben und am Rand gestapelt

werden. „Wir haben schon etliche Hausanschlüsse für Unterneh-
men im Gewerbegebiet gemacht“, sagte der 59-jährige Vorarbeiter,
der schon 30 Jahre der Straßen- und Tiefbau GmbH angehört.
Sorgsam müssen die Männer bei ihrer Arbeit vorgehen, um nicht
Versorgungsleitungen und Medienzuführungen, die im Boden
liegen, zu beschädigen. Je nach Lage werden da für den Breitband-
Ausbau mal offene Gräben geschachtet, oder die Erdrakete kommt
zum Einsatz. „Wir werden jetzt auch eine Fräse einsetzen, um noch
effektiver und schneller voranzukommen“, meinte Baumaschinen-
führer Marko Paschke (50).
Text und Fotos: Dieter Hanke  

n Mehr Platz und auch viel Licht

36 Kinder der Tagesstätte „Regenbogen“ in Sachsdorf sind jetzt
in eine Containeranlage gezogen, weil ihre bisherigen Räume
durch einen Wasserschaden saniert werden

Es kommt wieder einmal anders, als vorher gedacht. Etliche Eltern,
deren Kinder in der Igel- und Teddygruppe in der Sachsdorfer
Kindertagesstätte „Regenbogen“ betreut werden, waren skeptisch,
als aus Ausweichquartier während der Bauarbeiten zur Behebung
eines Wasserschadens in der Einrichtung Container vorgeschlagen
wurden. Kinder in solche Unterkünfte unterzubringen, sei nicht gera-
de die beste Lösung, meinten sie. Doch mittlerweile hat sich bei
nicht wenigen Eltern deren Meinung relativiert. Denn das Ganze ist
nun viel Erfreulicher.
Seit dem 13. Juli spielen und schlafen die insgesamt 36 Kinder in
der einstöckigen Containeranlage, die auf dem Hof der nahen
Grundschule aufgestellt worden ist. Es gibt dort zwei Gruppenräu-
me, einen Sanitärtrakt, einen Personalraum und einen vorgelagerten
Flur. „Es stellte sich heraus, dass die Mädchen und Jungen im
neuen Gruppenraum bedeutend mehr Platz haben als im ange-
stammten Quartier. Dazu viel Licht durch mehrere Fenster, sauber
und gediegen die Ausstattung. Es ist eine gute Alternative“, sagte
Manuela Köpke, Erzieherin in der Teddygruppe, zu der 18 Kinder im
Alter von fünf und sechs Jahren gehören.
Den Mädchen und Jungen wurde der Umzug in die Container auch
dadurch erleichtert, dass Kaufmannsladen, Ritterburg, Kinderkü-
che, Bauernhof und noch viele weitere Spielsachen und vertraute
und beliebte Einrichtungsgegenstände in die neue Interimsunter-
kunft mitgenommen worden sind. „Es ist hier behaglich, die Kinder
fühlen sich wohl und schlafen auch besser in dem größeren Raum“
sagte die erfahrene Erzieherin, die seit 2002 in der Sachsdorfer
Einrichtung arbeitet. Jeweils vier Container wurden zu einem großen

Blick auf die Containeranlage in der Kita Sachsdorf.

Gruppenraum zusammengefasst, dazu jeweils ein Container für den
Personal- und den Sanitärtrakt und fünf für den Flur. Die Unterkünfte
hat die Firma Mobilconcept GmbH aus Dresden bereitgestellt. Der
Bauhof der Gemeinde und die Firma Warmbold Energie und Klima
GmbH aus dem Gewerbegebiet Klipphausen kümmerten sich um
den Anschluss von Versorgungsleitungen.

n Magneten müssen herhalten
Manches ist natürlich in der Containeranlage etwas gewöhnungsbe-
dürftig. Schrauben und Haken an den Wänden dürfen nicht mit
Bohrungen angebracht werden. Für die Zeichnungen und andere
Dinge müssen Magneten herhalten. „Und es schallt sehr in der
neuen Unterkunft. Da steigt mitunter der Lärmpegel an“, sagte
Manuela Köpke. Aber das wäre schon auszuhalten. „Wichtig ist
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doch, dass es den Kindern hier gut geht“, sagte sie. Und bei der
Stippvisite des Amtsblattes in der Containeranlage riefen die Kinder
bei der Frage, ob es ihnen hier gefällt, lauthals: „Ja!“
Auch im anderen Gruppenraum, wo die Igelgruppe (18 Mädchen
und Jungen) ihr Domizil hat, gefällt es dort den vierjährigen Kindern.
Ebenfalls wird genannt: Mehr Platz, sehr hell. Zur Toilette sei es auch
nicht mehr so weit. Erzieher Stanley Rost, der seit 2015 in der
Einrichtung tätig ist, meinte: „Die Kinder haben das Ganze gut
weggesteckt.“

n Die Widrigkeiten meistern
Auch die langjährige Leiterin der Kindertagesstätte Ramona Kamm-
ler ist froh, dass die Container-Lösung gut angenommen wurde.
„Die Widrigkeiten, die mit dem Wasserschaden auf die Einrichtung
zugekommen sind, werden wir schon packen“, meinte sie. Und
dabei weiß sie das Engagement und die Einsicht ihres Teams an
ihrer Seite. 22 Erzieherinnen und zwei Erzieher gehören dazu. Insge-
samt werden hier 301 Kinder betreut, davon 23 in der Krippe, 118 im
Kindergarten und 160 im Hort. „Ich freue mich sehr, dass die Mitar-
beiter der Tagesstätte so tüchtig mit Hand anlegen, um die Proble-
me zu meistern“, bemerkte sie. Ob nun das Ausräumen der schad-
haften Räume, der Umzug in die Containeranlage, ob die Beengtheit
in der Einrichtung oder Lärm durch Bauarbeiten und neue logisti-
sche Herausforderungen, zum Beispiel bei der Essensversorgung
der Kinder in der Containeranlage - die 22 Erzieherinnen  und zwei
Erzieher sowie weiteren Beschäftigten wollen sich durch die missli-
che Lage nicht unterkriegen lassen.

n Leck in der Abflussleitung
Im Sommer 2020 war ein Wasserschaden im Bad der Igel- und
Teddygruppe festgestellt worden. Aus der Abflussleitung eines
Waschbeckens hinter dem Vorbau trat durch ein Leck Wasser offen-
bar über einen längeren Zeitraum aus. Auch in Richtung des angren-
zenden Gruppenraumes war Wasser unter dem Estrich geflossen.
Im weiteren Verlauf wurden umfangreiche Vorkehrungen getroffen,
um Gefährdungen für Kinder und Personal zu vermeiden. Das Bad
wurde geschlossen. In den Räumen erfolgten Feuchtigkeitsmessun-
gen. Ein Baubiologe untersuchte, inwieweit die Räume schadstoff-
belastet sind. Im Bad war ein Schimmelbefall festgestellt worden.
Der Gruppenraum wurde mehrfach gesäubert, die Atemluft gerei-
nigt. Regelmäßig erfolgten zur Überwachung Messungen auf
Schimmelbelastung in der Einrichtung.

n Den Baubereich abgegrenzt
Die Bauarbeiten zur Sanierung haben jetzt in der Sachsdorfer Kita
begonnen. Der Baubereich wurde umfassend abgegrenzt, um
Gefährdungen für Kinder und Personal auszuschließen. Ein Sach-
verständiger überwacht das Ganze. Die Gemeinde hat zwei Bauab-
schnitte festgelegt. Zunächst werden der Sanitärraum, wo der

Beim Mensch-ärgere-dich-Spiel: Erzieherin Manuela Köpke mit
Kindern.

Kita-Leiterin Ramona Kammler am Dienstplan für die Gruppenein -
teilung. In der Igelgruppe: Erzieher Stanley Rost mit einigen seiner Schützlinge.

Hauptschaden eingetreten ist, der Flur und ein angrenzender Grup-
penraum erneuert. Im zweiten Bauabschnitt sind dann weitere
Räume an der Reihe. „Wir hoffen, dass bis Jahresende alles beho-
ben ist“, sagte der Bauamtsleiter der Gemeinde Michael Hegenbart.
Das hänge aber auch davon ab, ob bei der Sanierung unvorhergese-
hen Dinge auftreten, ob sich beim Rückbau herausstellt, dass der
Schadensumfang größer als angenommen sei. Der Aufwand ist
enorm: So muss im Bad der Fußboden erneuert werden, gleichfalls
Dämmung, Wände und technische Anlagen. Auch in den anderen
Räumen sind die Sanierungen umfangreich.
Die Firma Bautrocknung Schmittgall GmbH aus Dresden als Haupt-
auftragnehmer wird sich gemeinsam mit der Firma PB Hochbau
GmbH aus Radeburg um den Rückbau der schadhaften Bereiche
und um den Neubau der baulichen Anlagen kümmern. Das Klipp-
hausener Unternehmen Klaus-Peter Vogt für Heizungs- und Sanitär-
technik erneuert die technischen Ausrüstungen. „Wir wissen, dass
es sich hier um Bauarbeiten in einem sensiblen Bereich, in einer
Kindertagesstätte handelt. Wir wollen deshalb mit deren Mitarbei-
tern sowie der Gemeindeverwaltung eng zusammenarbeiten, um für
alle die Belastungen in Grenzen zu halten“, sagte Frank Pohle,
Geschäftsführer der PB Hochbau GmbH. Und Maurer Ralf Wetzig
aus diesem Unternehmen, der hier Vorarbeiter wird, meinte: „An
erster Stelle steht die Sicherheit der Kinder und des Personals.“  
Die Versicherung des Kommunalen Schadensausgleichs hat zwar
den Schaden in der Sachsdorfer Kita anerkannt und wird diesen
regulieren. Neben dem erheblichen organisatorischen Aufwand für
die Behebung dieses Zustandes kommen aber auch auf die
Gemeinde beträchtliche finanzielle Aufwendungen zu.
Text und Fotos: Dieter Hanke
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n Neue Landarztpraxis in Röhrsdorf

Dr. med. Christian Burkhardt hat die einstige Schule umgekrem-
pelt und dort den Wohnsitz für seine Familie und eine Arztpraxis
für Allgemeinmedizin eingerichtet

Am 1. Juli war es soweit: Die neue Landarztpraxis öffnete im Erdge-
schoss der ehemaligen Schule in Röhrsdorf. „Ich bin darüber sehr
froh“, sagt der 42-jährige Allgemeinmediziner Dr. med. Christian
Burkhardt, der nun in seiner eigenen Praxis vom Kleinkind bis zum
betagten Einwohner in diesem linkselbischen Bereich betreuen
wird. Überwältigt sei er von der liebevollen Anteilnahme der Bürger.
Viele Orchideen und weitere Blumen und auch andere Mitbringsel
gab es zur Eröffnung. „Das freut mich sehr und ist auch eine Bestä-
tigung, dass ich hier als praktizierender Hausarzt mit Herz und Seele
am richtigen Platz bin“, bemerkt er. Er könne gut zuhören, möge als
Landarzt die Nähe zu den Patienten, die oftmals über ihre Kranken-
geschichte hinaus geht und ebenso deren Lebensgeschichte mit
einschließt. „Für mich als Allgemeinmediziner ist das ganzheitliche
Betrachten des Patienten sehr wichtig“, sagt er.  
Es ist erstaunlich, welche Verjüngungskur das über 100 Jahre alte
Gebäude in Röhrsdorf in den vergangenen anderthalb Jahren erfah-
ren hat. Es war einst Schule und dann auch viele Jahre Sitz der
Gemeindeverwaltung. Ende März 2019 zogen dort die Mitarbeiter
der Bauverwaltung und der Kämmerei der Gemeinde Klipphausen
aus und waren fortan in neuen Räumen im Schloss Klipphausen
tätig, wo nun die Gemeindeverwaltung zentralisiert ist. Die Gemein-
de hatte daraufhin das 2700 Quadratmeter große kommunale
Grundstück in Röhrsdorf zum Verkauf ausgeschrieben. Der Gemein-
derat stimmte damals einmütig für das Konzept von Dr. Burkhardt
und gab ihm den Zuschlag.

n Viele Handwerker halfen
Seit Anfang 2020 wurde nun das Gebäude umgekrempelt. Im
oberen Geschoss des Gebäudes richtete der Landarzt, der ab 2017
in Wildberg gewohnt hatte, zunächst den neuen Wohnsitz für seine
Familie ein. Weihnachten 2020 war dort Einzug. Dann war die Praxis
an der Reihe. „Es war schon eine immense Arbeit, bis alles geschafft
war. Viele Handwerker aus der Umgebung halfen dabei. Ihnen allen
ein großes Dankeschön“, sagt Dr. Burkhardt. So wurden Wände
versetzt, der Zuschnitt von Räumen verändert, Durchbrüche vorge-
nommen, die Elektrik erneuert, Wasserleitungen gelegt und noch
viele weitere Modernisierungen vorgenommen. Heute hat das Haus
schöne Holzfenster, in der Arztpraxis gibt es eine Fußbodenheizung.
Freundlich und hell ist es in den Räumen, der rötlichbraune Fußbo-
denbelag passt gut dazu. Vor allem der Wartebereich für die Patien-
ten ist große Klasse. Lärchenholz und großformatige Glasfronten

Dr. med. Christian Burkhardt an seinem Schreibtisch in der Praxis in
Röhrsdorf.

Arzthelferin Adelheid Auerbach im Laborbereich. Ansicht der ehemaligen Schule in Röhrsdorf heute.

tragen hier zu einem besonderen Flair bei, das Wohlfühlen vermit-
telt. Dr. Burkhardt hat hier mit einer Architektin aus der Region eine
vortreffliche Lösung gefunden. Für den Wartebereich der Patienten
wurde in einem Anbau ein Teil des Innenhofes an das Gebäude
angeschlossen. Und schon der Eingangsbereich zur Arztpraxis ist
originell. Eine Anlage mit Sträuchern und weiteren Pflanzen,
gesäumt von einem geschwungenen Weg, der mit niedrigen Einfas-
sungen aus Natursteinen begrenzt ist, schafft eine wunderbare
Atmosphäre. „Ich möchte mit viel Grün das Ganze beleben“, sagt
der Landarzt.

n Dankeschön an die Nachbarn
In der Praxis gibt es zwei Arzt- und Sprechzimmer mit Ultraschallge-
räten, den schon genannten Wartebereich, einen Empfangstresen
für die Anmeldung, weiter einen Labor- und Funktionstrakt unter
anderem für EKG und Blutuntersuchungen und andere Medizintech-
nik. Hervorzuheben ist auch, dass die Praxis für die Patienten eben-
erdig ist, damit auch gehbehinderte Menschen einen guten Zugang
haben. Die Toilette im Eingangsbereich ist ebenfalls behindertenge-
recht.
Ein Dankeschön möchte Dr. Burkhardt auch den Nachbarn in den
angrenzenden Grundstücken sagen. „Verständnisvoll waren sie.
Denn durch Lärm und Staub beim Umbau des Gebäudes hatten sie
ja auch Belastungen“, so der Landarzt, der vor allem bei der Entker-
nung des Gebäudes und bei Abbrucharbeiten in seinem künftigen
Wohn- und Arbeitsort mit tüchtig Hand angelegt hat.    
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Seit 2016 war Dr. Burkhardt in Naustadt tätig gewesen, in einer
Praxisgemeinschaft für Allgemeinmedizin mit dem langjährigen Arzt
Dr. Barthe, der nun in den Ruhestand gegangen ist. Fünf Angestellte
dieser Praxis, darunter drei Arzthelferinnen, hat Dr. Burkhardt über-
nommen, die nun mit ihm in der neuen Praxis in Röhrsdorf arbeiten.
„Ich freue mich, meine berufliche Tätigkeit in Röhrsdorf fortsetzen
zu können“, sagt die erfahrene Schwester Adelheid Auerbach aus
Sora, die vorher 20 Jahre in einer Zahnarztpraxis und dann 19 Jahre
bei Dr. Barthe in Naustadt gearbeitet hat.

n Eine solide Ausbildung
2017 hatte Dr. Burkhardt seine Facharztausbildung als Allgemein-
mediziner abgeschlossen. Auch seine bisherige Ausbildung und
berufliche Stationen sind eine gute Grundlage für seine Tätigkeit als
Landarzt. 1978 wurde er in Dresden geboren, wuchs in Großröhrs-
dorf bei Radeberg auf. 1997 machte er sein Abitur, er studierte
Medizin an der TU Dresden. 2006 bekam er seine Approbation als
Arzt, 2009 promovierte er. Berufliche Erfahrungen eignete sich Dr.
Burkhardt unter anderem in den Abteilungen für Innere Medizin im
Dresdner Krankenhaus St. Joseph-Stift sowie in den Krankenhäu-
sern Radebeul und Dresden-Friedrichstadt und auch im Dresdner
Universitätsklinikum in der Klinik für Psychosomatik und Psychothe-
rapie an.
Dankbar ist Dr. Burkhardt auch, dass die Europäische Union den
Um- und Ausbau der alten Schule in Röhrsdorf mit Fördergeldern

unterstützt. Über das Leader-Gebiet Lommatzscher Pflege, zu der
auch die Gemeinde Klipphausen gehört, war ein entsprechender
Antrag gestellt worden. „Das ist für mich eine große Hilfe, denn die
Umgestaltung des Gebäudes kostet ja nicht wenig“, meint der
Landarzt. Und die vergangenen anderthalb Jahre des Umbaus
hätten ihn und seiner Familie auch allerhand Kraft gekostet. Vieles
musste im Alltag zurückgestellt werden. „Da wollen wir nun im
Urlaub auftanken“, sagt er. Er fährt mit seiner Frau und den zwei
Kindern an die Ostsee. Die Praxis ist deshalb vom 16. August bis 3.
September geschlossen. Ansonsten sind die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag von 8 bis 11 Uhr. Hinzu kommen zwei Nachmittagssprechstun-
den, und zwar montags und donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

n Guten Start gewünscht
Über die sinnvolle Nachnutzung dieses früheren Schul- und Verwal-
tungsgebäudes in Röhrsdorf ist auch Klipphausens Bürgermeister
Mirko Knöfel froh. „Es geht doch um eine gute medizinische Grund-
versorgung für die Bürger. Gerade auf dem Lande ist eine medizini-
sche Vor-Ort-Versorgung   künftig immer schwieriger zu organisie-
ren. Deshalb freuen wir uns, dass Dr. Burkhardt nun in einer eigen-
ärztlichen Niederlassung in Röhrsdorf tätig ist. Wir wünschen ihm
mit seinem Team einen guten Start“, so der Bürgermeister.   

Text und Fotos: Dieter Hanke

n Kostenloser Badebus

Von der Gemeinde wird auch in diesem Jahr wieder der Bade-

bus zum Jahnbad in Miltitz zur Verfügung gestellt unter Beach-

tung der zu diesem Zeitpunkt gültigen Hygienevorschriften.

Alle Kinder, ob groß oder klein, und auch Eltern bzw. Großel-

tern, welche mit ihren Kindern in das Bad fahren möchten,

können den kostenlosen Bus nutzen. 

Die Gemeinde trägt diese Aufwendungen. Lediglich der

Badeintritt für Kinder 1,70 € (in der Gruppe ab 15 Personen

1,50 €) muss entrichtet werden.

Start ist für vier Wochen ab 02. August 2021:
Dienstag ab Grundschule Naustadt
Donnerstag ab Grundschule Sachsdorf

Die Abfahrt ist jeweils 9:30 Uhr und die Rückfahrt 13:30 Uhr. 

Wir hoffen auf rege Nutzung des Angebotes und wünschen

recht viel Spaß.

Jahnbad Miltitz | Telefon 035244/41840

n Öffnungszeit 2021
Hauptsaison: bis 05. September 

Montag bis Sonntag 10:00 bis 19:00 Uhr

Änderungen der Öffnungszeiten bleiben vorbehalten!

n Kostenfreier Fördermittel- und 
    Finanzierungsprechtag in der Wirtschafts-

förderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am
9. September 2021 im Landkreis Meißen eine
individuelle Beratung zu den Förderprogrammen
des Freistaates Sachsen vor Ort an. Der Bera-
tungstag findet in den Räumen der WRM GmbH,
01662 Meißen, Neugasse 39/40 – 1. Stock von
9:00 bis 16:00 Uhr statt.
Sollten aufgrund von Corona keine Vorort-Termine möglich sein,
bieten wir Ihnen gern ein telefonisches Beratungsgespräch mit der
SAB an.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefo-
nisch oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. Bitte senden Sie
uns die ausgefüllte Vorabinformation, bis spätestens zur Anmelde-
frist, an post@wrm-gmbh.de zu.

n Kontaktdaten und Information
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 3. September 2021
Termin: 9. September 2021
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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Die untere Forstbehörde informiert aus aktuellem Anlass:

n Eigentum verpflichtet

Verkehrssicherungspflicht der Waldbesitzer entlang
öffentlicher Straßen und Wege

Der Grundsatz der Verkehrssicherungspflicht leitet sich aus
§ 823 BGB ab und ist mehrfach durch Rechtsprechung ausge-
staltet. 
Danach hat jeder, der die Verfügungsgewalt über ein Grund-
stück hat, dafür zu sorgen, dass von seinem Grundstück keine
Gefahr für Dritte ausgeht. 

Das trifft für alle Besitzarten, unabhängig von der Besitzgröße,
unter anderem auch auf Waldflächen entlang öffentlicher Stra-
ßen und Wege zu.
Der Waldbesitzer des an einer öffentlichen Straße oder Weges
liegenden Waldgrundstückes ist mit Rücksicht auf den Stra-
ßenverkehr verpflichtet, schädliche Einwirkungen auf Verkehrs-
teilnehmer durch umstürzende Bäume oder abbrechende
Baumteile zu verhindern.

Die Verkehrssicherungspflicht beinhaltet sowohl eine Kontroll-
als auch eine Gefahrenabwehrpflicht. Ob der Wald oder die
Straße zuerst da waren, spielt keine Rolle.
Sie umfasst die alljährliche Sichtkontrolle des Baumbestandes
in einer Tiefe von mindestens einer Baumlänge neben dem
gefährdeten Objekt.

Insbesondere ist dabei auf Schäden zu achten, die die Stabili-
tät des Baumes beeinträchtigen, wie zum Beispiel Pilzbefall,
Risse, Schiefstellung, Absterbeerscheinungen und Faulstellen.
Die Kontrollen sollten halbjährlich, also im Frühjahr nach dem
Blattaustrieb und im unbelaubten Zustand im Herbst erfolgen.
Nach besonderen Schadereignissen sollten darüber hinaus
zusätzliche Kontrollen durchgeführt werden.
Wichtig ist, dass die durchgeführten Kontrollen und veranlass-
ten Maßnahmen schriftlich dokumentiert werden, um im Falle
eines Rechtsstreites einen Nachweis zu haben.

Aufgrund der Trockenheit der vergangenen zwei Jahre sind
auch im Landkreis Meißen Tausende Kubikmeter an Totholz
durch Borkenkäferbefall angefallen, welches ein hohes Gefähr-
dungspotential, gerade entlang öffentlicher Straßen und Wege,
darstellt. Deshalb sollte zügig gehandelt werden, um die beste-
henden Gefahren umgehend zu beseitigen. 

In Ausübung ihrer Dienstgeschäfte festgestellte Gefahrenquel-
len geben die Revierförster der Forstbehörden natürlich umge-
hend an die Waldbesitzer weiter.
Die systematische Sichtkontrolle des Baumbestandes ist und
bleibt aber eine wichtige Grundpflicht der Waldbesitzer selbst.

In Fällen, in denen der Waldbesitzer die erforderlichen
Maßnahmen zur Gefahrenbeseitigung im öffentlichen Ver -
kehrsraum nicht ergreift, kann die Gemeinde als zuständige
Ortspolizeibehörde mit kurzer Fristsetzung anordnen, die
eingetretene Störung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit
zu beseitigen.

n Partnerschaft für Demokratie –
    Neue Antragsrunde läuft! 

Die Große Kreisstadt Coswig und die Kommunen Diera-Zehren,
Klipphausen, Moritzburg, Niederau, Radebeul, Radeburg und Wein-
böhla fördern mit Unterstützung des Bundesprogramms „Demokra-
tie leben!“ weiter Projekte. 
Es konnten in der ersten Jahreshälfte bisher 15 Projekte für insge-
samt 45.500 € bewilligt werden. Unterstützt wurden beispielsweise
Aktionstage zu (Re)aktivierung und Weiterentwicklung des Vereins-
lebens nach dem Lockdown, ein Breakdance Projekt für Kinder und
Jugendliche, welches an drei Standorten (Radebeul, Meißen und
Riesa) umgesetzt werden soll. Daneben wurden Projekte gefördert,
welche im Rahmen der „Interkulturellen Wochen“ im September
zum Thema Offenheit und Vielfaltgestaltung umgesetzt werden
sollen. 
Wir hoffen auf weitere gute Projektideen in der zweiten Jahreshälfte.
Vieles ist denkbar! Sprechen Sie uns an.
Die Projekte dienen dazu, Demokratie in der Gesellschaft zu stär-
ken, Vielfalt zu gestalten und Extremismus vorzubeugen. Im Mittel-
punkt stehen Kinder und Jugendliche sowie alle Bürger*innen der
beteiligten Städte und Gemeinden. 
Gefördert werden können u. a.: Programmrelevante Bildungs-,
Wissens-, Kreativ- oder Medienprojekte; Musikworkshops oder
Kulturveranstaltungen; (Re)aktivierungsprojekte zur Stärkung und
Weiterentwicklung des Vereinslebens und/oder zur Wertschätzung
des Ehrenamtes, Veranstaltungen zur Gewinnung von neuen
Vereinsmitgliedern; Freizeit-, Begegnungs- und Austauschtreffen
von Jugendvereinen, interkulturelle Aufklärungs-, Begegnungspro-
jekte aber auch Beteiligungsprojekte für Kinder im Kita- und Hortbe-
reich. 
Der Antragsteller muss ein gemeinnütziger Verein sein. Projekte
werden in der Regel bis zu 3.000 € unterstützt. Vorhaben kleineren
Ausmaßes werden zeitnah und unbürokratisch mit bis zu 1.000 €
unterstützt. 
Anträge können ab sofort eingereicht werden. 
Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der
Website www.aktionsplan-comora.de abrufbar. 
Die Mitarbeiter*innen der Koordinierungs- und Fachstelle stehen für
Interessierte nach Absprache persönlich oder telefonisch zur Verfü-
gung.

n Kontakt:
Mandy Thielemann 
JuCo Soziale Arbeit gGmbH | Koordinierungs- und Fachstelle
Telefon: 03523 701865 | mobil: 0176 47 65 56 26
E-Mail: pfd@juco-coswig.de
http://www.aktionsplan-comora.de 
Dresdner Straße 30 | 01640 Coswig
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n Gemeinde Klipphausen schließt sich dem
Spendenaufruf des Landkreises an

Die Bilder des Hochwassers in Reinland-Pfalz und Nordrhein-West-
falen lassen die Erinnerungen an die Hochwasser in unserer
Gemeinde wieder lebendig werden. Auch wir erhielten damals viel
Unterstützung und unkomplizierte Hilfe aus allen Bundesländern.
Dies war ein großer Beitrag zum Wiederaufbau unserer Infrastruktur.
Jetzt haben wir die Möglichkeit, etwas von dieser Hilfe zurückzuge-
ben. Mit dem Spendenkonto des Landkreises Meißen erreicht Ihre
Spende genau die Menschen, die sie am dringendsten benötigen.
Die Gemeinde Klipphausen schließt sich dem Spendenaufruf des
Landkreises Meißen an.

n SCHAU REIN! – Woche der offenen 
    Unternehmen in Sachsen 2022

SCHAU REIN! – Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen ist eine sachsenweite Initia-
tive, die allen Schülern ab der 7. Klasse vom
14. bis 19. März 2022 erneut die Möglichkeit
gibt, sich frühzeitig über mögliche Ausbil-
dungs- und Studienangebote sowie über berufliche Perspektiven in
unserer Region zu informieren. Sie lernen Betriebe kennen, bekom-
men Einblicke in den Arbeitsalltag, erfahren, welche Anforderungen
und Erwartungen die Unternehmen haben und können so entde-
cken, ob der Wunschberuf den eigenen Stärken und Interessen
entspricht.
Für die Unternehmen bietet sich die Möglichkeit, mit ihren zukünf -
tigen Praktikanten, Auszubildenden und Fachkräften in den direkten
Austausch zu treten.

n DREI gute Gründe für die Teilnahme Ihres Unternehmens:
– Knüpfen Sie persönliche Kontakte zu Ihren potentiellen Bewer-

bern und Azubis
– Präsentieren Sie Ihr Engagement in Sachen Berufsorientierung

in der Öffentlichkeit
– Treffen Sie Schüler, die gezielt und aus Interesse Ihr Unterneh-

men besuchen

n DREI Schritte zum Ziel:
– Abstimmung zur Durchführung im Unternehmen 
– Registrierung unter www.schau-rein-sachsen.de
– Einstellen der Angebote auf der Plattform ab September 2021

Mit der Teilnahmemöglichkeit der Eltern und zusätzlichen Aktionen
bzw. Highlights wird SCHAU REIN! noch attraktiver gestaltet. Alle
Netzwerkpartner im Landkreis Meißen unterstützen diese Berufsori-
entierungsinitiative.

Im Landkreis Meißen werden gemeinsam mit den ortsansässigen
Schulen sowie den Stadt- und Gemeindeverwaltungen folgende
SCHAU REIN!-Tage organisiert:
14. März      Lommatzsch, Riesa
15. März      Ebersbach, Großenhain, Gröditz
16. März      Klipphausen, Meißen, Nossen
17. März      Radeburg; BiT Coswig/Radebeul

Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Herr Torsten Zichner von der
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH gern als Ansprechpart-
ner zur Verfügung (Telefon: 03521-4760811, E-Mail: torsten.zich-
ner@wrm-gmbh.de).
Wir freuen uns auf vielfältige Angebote der Unternehmen und eine
rege Teilnahme der Schülerinnen und Schüler mit Ihren Eltern.
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Am 29. Juni 2021 besuchten Dr. Matthias
Rößler (Landtagspräsident und Vorsitzen-
der des Beirates der Archäologischen
Gesellschaft Sachsen), Wolfram Günther
(Staatsminister im SMEKUL und Vertreter
des Landesvereins Sächsischer Heimat-
schutz), Dr. Thomas Westphalen (Vorsit-
zender des Landesvereins Sächsischer
Heimatschutz), Dr. Michael Strobel
(Archäologische Gesellschaft Sachsen),
Torsten Krawczyk (Präsident des Landes-
bauernverbandes Sachsen), der sächsische
Landeskonservator Alf Furkert, Beigeord-
neter Andreas Herr (Landkreis Meißen) und
Frank Ortmann (Abteilungsleiter SMWKT)
unsere Stadt zu einer ersten Ideenkonfe-
renz. Gemeinsam haben wir über Entwick-
lungsmöglichkeiten für Naherholung und
Tourismus in der Lommatzscher Pflege
beraten. Im Fokus stand die Kulturgeschich-
te und Kulturlandschaftsentwicklung der
Region. Die Lommatzscher Pflege ist seit ca.
7.500 Jahren besiedelt. Der Mensch prägte
die Landschaft maßgeblich und gestaltet sie
bis heute in seinem Sinne. Unzählige ur- und
frühgeschichtliche Fundstellen sowie zahl-
reiche Befestigungs- bzw. Burganlagen
zeugen ebenso davon wie die in Chroniken
überlieferten historischen Stätten der
Lommatzscher Pflege wie der „Heilige Paltz-
schener See“ und die bis heute nicht ganz
sicher verortete Burg „Gana“. „7500 Jahre
Kulturlandschaft Lommatzscher Pflege“
sind es Wert, eine langfristige und nachhalti-
ge Strategie zur touristischen Nutzung für
Einwohner und Gäste zu entwickeln. Der
Förderverein für Heimat und Kultur in der
Lommatzscher Pflege e.V. hat dazu schon
erste Ansätze erarbeitet. Auch der Landes-
bauernverband brachte eigene Ideen ein,
wie die Sicherung von historischen Stätten
und die landwirtschaftliche Nutzung in
Einklang gebracht werden können. Im

n „Auf Spurensuche in 7500 Jahren Lommatzscher Pflege!“

Projekt „Kulturlandschaft Landkreis
Meißen“ sind ebenfalls schon Ansätze für
zukünftige Vorhaben eingeflossen. Alle Teil-
nehmer der „Ideenspinnerei“ sind sich einig
gewesen, dass die Vernetzung von Projek-
ten und Akteuren dringend geboten ist. Die
unfassbare lange Zeit von 7500 Jahren
bietet vielseitige Möglichkeiten, um
„Geschichte zum Anfassen“ zu entwickeln,
dafür ein Netz an Attraktionspunkten und
thematischen Routen aufzubauen und
damit Kulturlandschaft erlebbar zu machen.
Unser Förderverein für Heimat und Kultur in
der Lommatzscher Pflege wird die Ideen
aufgreifen, sammeln, bündeln und die
Umsetzung anstoßen. Die anwesenden

Vertreter der Vereine, Verbände, Ministerien
und staatlichen Einrichtungen wollen mit
ihrer fachlichen Expertise die Projekte gern
begleiten. Ein erstes Treffen der AG Nah -
erholung des Fördervereins fand bereits am
22. Juli 2021 statt.

Wer zukünftig in der Arbeitsgruppe mitarbei-
ten möchte, kann sich im Büro für Regional-
entwicklung bei Frau Anett Scheffler gern
melden, Telefon: 035241/815083. 

Dr. Anita Maaß
Vorsitzende Förderverein für Heimat und
Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V. 
und Bürgermeisterin Lommatzsch
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n Handarbeitscafé – Sommerpause
nächste Termine ab September 15:30 bis 18:00 Uhr

Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt,
gehäkelt und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbrin-
gen, ein neues beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen
fertig gestellt wird. Oder sich einfach nur austauschen und Ideen
sammeln. Geeignet für: Jeden der Spaß an Handarbeit hat

n Dorfbibliothek – Sommerpause
ab September wieder montags 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Unsere „Bücherwürmer“ haben über 350 Bücher für Erwachsene
(Romane und Sachbücher) sowie über 100 Kinderbücher und Spiele
für Groß und Klein zusammengetragen.
Je nach Corona-Bestimmungen ist die Ausleihe im Öffentlichen
Atelier oder über eine Bücher-Ausgabe durch das Fenster vom
Atelier möglich. Kontakt: bibo@landgestalten.online

n Englischkurs für Anfänger
Liebe Interessenten des Anfängerkurses Englisch, durch die
Vorsichtsmaßnahmen während der Ausnahmesituation war es uns
bisher nicht möglich den Kurs zu starten. Haben Sie weiterhin Inte-
resse melden Sie sich bitte im September unter 0176/34564001 -
Petra Jordanov. Je nach Bestimmungen im Herbst wird das weitere
Vorgehen individuell abgestimmt.

n Projekt – InneHaltestellen
Ein Buswartehäuschen. Wir kommen an, halten inne und warten.
Fragen tauchen auf: Was mache ich hier?
Wie könnte dieser Raum angenehmer oder einfach anders sein?
Was könnte ich hier tun? Was braucht es hier, um den Ort attraktiv
zu gestalten? Wir nennen die Buswartehäuschen jetzt „InneHalte-
Stellen“. In den kommenden Jahren wollen wir die Möglichkeiten
dieser, vor vielen Jahren gemeinschaftlich geschaffenen, Schutz-
häuschen neu betrachten. Wir wollen Neues ausprobieren und
ungewöhnliche Aktionen wagen. Die Künstler*innen Hoernemann &
Walbrodt haben auf dem vergangenen „Markt der Möglichkeiten“
begonnen, Bürger*innen zu fragen, was sie in den Buswartehäus-
chen erleben oder anbieten möchten. Daraus sind schon viele Bilder
entstanden, die Hoernemann&Walbrodt in einminütigen Videos
weiterverarbeiten, andeuten und entwickeln. Für die Zukunft planen
wir, vor Allem wenn wir uns wieder uneingeschränkt begegnen
können, regelmäßige Aktionen und Impulse zu dem Thema „Inne-
Halten“. Alle sind herzlich eingeladen, weitere Ideen an uns zu schi-
cken. Oder ihr macht Fotos und kurze Videos davon.
Kontakt: Daniel Hoernemann unter Telefon: 0160 6374909

n 18.09. – 3. Markt der Möglichkeiten – in Raußlitz –
save the date

Kontakt: team@landgestalten.online oder unter 01726149531

Landgestalten e.V. – Öffentliches Atelier
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 6149531
www.landgestalten.online

n   Wichtiger Hinweis:
Wir öffnen unser Öffentliches Atelier erst wieder, wenn die
Kontaktbeschränkungen aufgehoben werden. Aktuelle Infor-
mationen hierzu auf unserer Internetseite
www.landgestalten.online und bei den Kursleitern.

n BATZDORFER HOFKAPELLE

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der BATZDORFER HOFKAPELLE,
nach langen Monaten der Abstinenz von künstlerischem Austausch
und Begegnung freuen wir uns umso mehr, wenn wir in diesem Jahr
zum nunmehr neunundzwanzisten Male die Schlosstore zum Musik-
fest der BATZDORFER HOFKAPELLE öffnen können.
In vielgestaltigen Facetten wird das Batzdorfer Schloss in der letzten
Augustwoche mit Wohlvertrautem wie auch seltenen Kostbarkeiten
zum Klingen gebracht.
Es ziehen Virtuosität, Leichtigkeit, Schwermut, Poesie, Anmut,
Ewiges und Gegenwärtiges in die Gemäuer des Schlosses und
laden in ihrer Flüchtigkeit zum Verweilen ein.
Mit der Eröffnung der Ausstellung SICHTWEISEN 7 präsentiert die
Batzdorfer Künstlergruppe ihre aktuellen Werke. Die Laudatio hält
Michael Wächter. (22.08.21, 18 Uhr)
Die BATZDORFER HOFKAPELLE eröffnet gemeinsam mit der
Oboistin Xenia Löffler den Konzertreigen mit Musik der Familie
Bach. Bach-auf, Bach-ab werden die BÄCHE IN BATZDORF zu
hören sein. (24.08.21, 20 Uhr)
Mit TRAMONTANA bringen Lenka Torgersen (Barockvioline), Ilze
Grudule (Violoncello) und Alena Hönigová (Cembalo) Musik der
legendären italienischen Geigenvirtuosen des 18.
Jahrhunderts zu Gehör. (25.08.21, 20 Uhr)
Flautando Köln und Holger Schäfer machen Sören Kierkegaards
Weisheit DAS GEGENWÄRTIGE IST DAS EWIGE (“… oder richti-
ger das Ewige ist das Gegenwärtige, und das Gegenwärtige ist das
Erfüllte...“) zum Programm der zeitlosen Auswahl dänischer Musik,
das seinen Höhepunkt im Verweben eines Märchens von Hans
Christian Andersen mit Musik finden wird. (26.08.21, 20 Uhr)
Anlässlich des Jubiläumsjahres, des 400. Todestages, von Michael
PRAETORIUS haben die Musikerinnen Elisabeth Seitz (Salterio)
und Johanna Seitz (Harfe) ein Programm mit seiner Musik und der
seiner Zeitgenossen zusammengestellt. (27.08.21, 20 Uhr)
Mit Liedern aus England besingt Isabel Schicketanz (Sopran) beglei-
tet von Sebastian Knebel (Cembalo) DIE LIEBE UND DIE NACHT
voller Melancholie und Eleganz. (28.08.21, 18 Uhr)
Die Tänzerin Katja Erfurth und der Cellist Daniel Thiele verschmelzen
in BEZIEHUNGSWEISEN Musik und Tanz miteinander. Zwei Suiten
für Violoncello Solo von Johann Sebastian Bach werden auf diese
Weise hörbar, sichtbar und fühlbar. (29.08.21, 15 Uhr)
STARK WIE DER TOD IST DIE LIEBE titelt das Abschlußkonzert
der BATZDORFER HOFKAPELLE und läßt gemeinsam mit Joowon
Chung (Sopran) und Felix Schwandtke (Bass) bekannte Komponis-
ten des 17. Jahrhunderts ebenso erklingen wie unbekanntere
Tonsetzer.

Mit diesem Ausblick hoffen wir, Ihre Vorfreude geweckt zu haben.
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität empfiehlt sich ein rechtzei-
tiges Buchen der Karten.
Auf unserer Webseite https://www.batzdorfer-schloss.de/barock-
festspiele/ finden Sie weitere Informationen zu den Konzerten und
Sie können Ihre gewünschten Karten erwerben.
Gern heißen wir Sie schon jeweils eine Stunde vor Beginn des ersten
Konzertes mit kühlen Getränken willkommen.
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schöne Sommerzeit und grüßen
recht herzlich!
Ihre BATZDORFER HOFKAPELLE

Die BATZDORFER BAROCKFESTSPIELE werden gefördert durch
die Gemeinde Klipphausen, den Kulturraum Meissen – Sächsische
Schweiz – Osterzgebirge, den Sonderfonds des Bundes für Kultur-
veranstaltungen und den Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds.

n Informationen und Ticketbestellung:
https://www.batzdorfer-schloss.de/barockfestspiele/
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Allgemeine Informationen

Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen und Umgebung

Renate Walter   
Telefon: 035244/41826

seit dem Amtsblatt im Monat März haben wir uns nicht mehr gemel-
det. Corona bedingt waren wir in unseren Aktivitäten wirklich sehr
eingeschränkt. Aber unser Vorstand hat zusammen gesessen und
beraten, wie wir weiter machen wollen. 
Eine kleine Gruppe von sechs Personen ist auf privater Basis mit
dem ICE auf die BUGA nach Erfurt gefahren – auch mit dem Ziel,
eine Fahrt für unsere üblichen Busmitfahrer dorthin zu organisieren –
und das werden wir machen. In Abstimmung mit unserem Busunter-
nehmen der Firma Weigt haben wir diese Fahrt geplant.

n Fahrt auf die BUGA Erfurt 
Termine im September am 07., 08. und 09. September 2021 –
Kosten 50,00 €. Darin enthalten sind Busfahrt und Eintritt.
Wir haben keine Gaststätte organisiert, weil es überall im BUGA-
Gelände die Möglichkeit zum Essen und Trinken, Kaffee und Eis
essen gibt. Der große BUGA-Bereich ist mit Fördermitteln der EU
wunderschön gestaltet, lässt sich gut laufen, ist eine Freude für die
Augen und für alle Gartenfreunde ein Genuss.
Die Erfassung der Teilnehmer und die Abkassierung für die Fahrt
sollen bis zum 18. August abgeschlossen sein. Die Abrechnung der
Kassierer bei uns (Vorstand der Senioren) erfolgt am 20. August. Sie
werden informiert über Zeit und Ort.
Über die Fahrpläne für diese Fahrt wird in der Septemberausgabe
des Amtsblattes der Gemeinde informiert.

Unser Vorstand setzt sich zur Zeit aus folgenden Personen
zusammen 
– Gudrun Paul, Robschütz            
– Gert Peter, Robschütz
– Eveline Sommer, Taubenheim     
– Andrea Krusche, Ullendorf
– Horst Kießling, Kleinschönberg     
– Günter Sternberg, Bockwen
– Renate Walter, Piskowitz

Da für den Bereich Scharfenberg unsere Kassiererin Annelies Wolf
altersgemäß ausscheidet, übernimmt Frau Monika Lorenz die Teil-
nahmemeldung und Kassierung. Ihre Telefon-Nr. 03521/402847 in
Scharfenberg, Markscheidergasse 10. Bitte melden Sie Ihre Teilnah-
me dort.

Da es im Moment keine andere Möglichkeit gibt, möchten wir auf
diesem Wege unserer Annelies Wolf für ihre langjährige aktive Mitar-
beit im Seniorenverein der Gemeinde Klipphausen recht herzlich
danken. Wir wünschen weiterhin gute Gesundheit und Wohlergehen
in ihrer Familie.

Nachdem immer wieder Kritik an den zahlreichen Teilnehmern aus
Meißen an unseren Busfahrten geübt wurde, was bedingt war aus
der Historie dieser Veranstaltungen, haben wir uns nun entschlos-
sen, darunter einen Schlussstrich zu ziehen und nur Teilnehmer aus
unserer Gemeinde zu akzeptieren.
Unsere Gemeinde ist groß genug, um einige Busse zu füllen. Und wir
würden uns freuen, wenn auch jüngere Personen bei uns mitfahren
würden. Viel Spaß und Geselligkeit haben wir immer.   

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr Vorstand für Seniorenarbeit in  unserer Gemeinde 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

n BLOCKLINE – das neue Bike-Abenteuer 
    für die ganze Familie

Am 09. Juli 2021 ist der offizielle Start-
schuss zum Abenteuer BLOCKLINE
gefallen. Auf insgesamt 140 Kilometern
erwartet Biker das große Gefühl von
unendlicher Freiheit: Drei spannende
Runden locken kleine und große Aben-
teurer auf eine Expedition in die wunder-
schöne, unberührte Natur des Osterzge-
birges. Atemberaubende Holzportale weisen den Weg der BLOCK-
LINE. In kurzen Etappen führt die Tour durch immer neue Landschaft
– beeindruckende Panoramen, enge Täler, tiefe Wälder und viel
Wasser machen sie zu einem echten Highlight.

Loop 1: Altenberg – Hermsdorf, 53 km Loop 2: Frauenstein –
Blockhausen, 52 km Loop 3: Sayda – Kurort Seiffen, 66 km
Das einzigartige Konzept der BLOCKLINE ringsum die echte,
ursprüngliche Natur macht die Strecke so charakteristisch. Das Holz
als zentrales Element steht für die unendlichen Wälder, für Freiheit,
Sehnsucht und Abenteuer.

Die hochwertig gestalteten Informationstafeln erzählen spannende
Details und Geschichten zur einheimischen Flora und Fauna. Mit
dem dazugehörigen Starterpaket inkl. liebevoll illustriertem Aben-
teuer- Handbuch gibt es einige Rätsel entlang der Strecke zu lösen.
Die Starterpakete sind online bestellbar (ab 33 EUR inkl. Versand)
unter: www.blockline.bike

Aktuell sind zwölf Unterkünfte (BLOCKLINE-Inns) auf bikende Fami-
lien und Abenteurer eingestellt – von Hotels über Pensionen und
Jugendherbergen ist alles dabei.

n Ferientipp: Geführte Tagestouren entlang der Strecke
Zwischen dem 02. und 13. August 2021 bietet der Tourismusver-
band Erzgebirge e.V. geführte Tagestouren entlang der BLOCKLINE
an. Eine Buchung ist vorab online erforderlich. Ein Shuttle zurück
zum Ausgangspunkt ist optional wählbar. Die Termine sind in beilie-
gendem Flyer gelistet.

n App:
Die GPX-Tracks lassen sich in der App „Erzgebirge Erleben“ öffnen
und einlesen und dienen als zuverlässige Navigationshilfe. Die App
ist kostenfrei für iOS und Android im App Store und bei Google Play
verfügbar.

n Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. Projektmanagement BLOCKLINE
Cheyenne Worotnik | Tina Engel | Tel.: +49 (0) 3733 188 000
blockline@erzgebirge-tourismus.de | www.blockline.bike
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